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Erstklässler
Gespannt warteten 205 kleine Meiß-
ner auf ihren großen Tag: den 20. Au-
gust 2011 - Schulanfang in Meißen.
Jeweils drei Klassen wurden in die Jo-
hannes- und Afra-Grundschule, zwei
Klassen in die Grundschule am Ques-
tenberg sowie jeweils eine Klasse in
die Freie Werkschule und die Förder-
schule (L) eingeschult.
Oberbürgermeister Olaf Raschke gra-
tulierte den ABC-Schützen auch in
diesem Jahr persönlich. Von der Stadt
bekommt jedes Kind wieder den Kin-
derstadtführer „Auf den Spuren des
Meißner Gänsejungen“. Dieser ent-
hält exklusiv eine Grußkarte des
Oberbürgermeisters. „Nun wartet die
Welt der Buchstaben und Zahlen ge-
nauso darauf, von Dir erkundet zu
werden, wie auch Deine Heimatstadt
Meißen. Mit Hilfe des Kinderstadtfüh-
rers, den ich Dir zu Deinem Schulan-
fang überreiche, wird das sicher kein
Problem“, so der Oberbürgermeister
u. a. in seinem persönlichen Gruß, der
mit Überreichung des Stadtführers
die Hoffnung hegt, dass die Meißner
Kinder gemeinsam mit ihren Familien
ihre Heimatstadt kennen und lieben
lernen.
Achtung: Alle Erstklässler erhalten
den Stadtführer als persönliches Ge-
schenk der Stadtverwaltung zum
Schulstart. Ausgereicht wird das Heft
über die Schule an die Kinder. Dabei
obliegt es dem Schulleiter und dem
Klassenleiter zu entscheiden, ob das
Heft mit nach Hause genommen wer-
den darf oder es in der Schule aufbe-
wahrt wird. Wir möchten darauf hin-
weisen, dass jeder Stadtführer ein
persönliches Geschenk der Stadt ist
und damit jedes Kind Anspruch hat,
ihn zu Hause zu nutzen. Im Detail ist
das durch die Eltern mit dem jeweili-
gen Lehrer bzw. Schulleiter zu klären.
Finanziert werden konnte der Kinder-
stadtführer in diesem Jahr aus den
Einnahmen des Meißner Spendenlau-
fes, organisiert von Schülern des Lan-
desgymnasium Sankt Afra, unter-
stützt durch den Lions-Club Meissen-
Domstadt.
Fünftklässler
Nicht weniger gespannt, auf das was
kommen mag, waren die 230 Mäd-
chen und Jungen, die am Montag, 22.
August, erstmalig die Schwelle ihrer
neuen Schule übertraten. Nicht nur
neue Klassenkameraden warteten,
sondern auch unbekannte Fächer,
wie Biologie, Geographie und Ge-
schichte.
112 Schüler nahm das städtische
Gymnasium Franziskaneum in vier
5. Klassen mit ins Schuljahr. Zwei
Klassen lernen künftig in der Pesta-
lozzi- sowie drei in der Triebischtal-
Mittelschule. In der Triebischtalschu-
le stiegen die Schülerzahlen erneut
deutlich an.
Abiturienten
Nachdem nicht nur ein leistungsstar-
ker, sondern mit 97 Schülern auch
stark besetzter Abiturjahrgang im Juli
2011 das Franziskaneum verließ, star-
teten nun 70 junge Frauen und Män-
ner in ihr letztes Schuljahr.
Investitionen in die
Zukunft
Seit dem Richtfest im Mai schritt in
den letzten Wochen der Innenausbau
am Verbindergebäude des Franziska-
neums zügig voran. Die neuen Klas-
senzimmer nebst Bibliothek und
Mensa sollen bis Anfang 2012 über-
geben werden. Geschäftig ging es
auch an der Pestalozzischule zu. Sie
erhielt eine neue Fluchttreppe. Ge-
plant wird derzeit ebenso für die
Questenberg-Grundschule. Im Okto-
ber werden dort die Sanitäranlagen
saniert.
Insgesamt fließen in all diese Bau-
maßnahmen rund 2,4 Millionen Euro,
wovon die Stadt Meißen 722.000
Euro aus ihrem Haushalt bereitstellt.
Wir wünschen alle Schülerinnen und
Schülern einen guten Start in das
Schuljahr 2011/2012, viel Spaß beim
Lernen und maximale Erfolge.
Schulen für Start ins neue Jahr gut gerüstet - Kinderstadtführer als Geschenk
Meißen macht Schule
Die Klasse 1b der Johannesgrundschule freut sich auf die Schule. Foto: C. Hübschmann
Das Geschenk für die ABC-
Schützen.
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Jeden ersten Dienstag im Mo-
nat führt der Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke eine Bürger-
sprechstunde durch. Die Ge-
spräche mit den Bürgern sind
für ihn ein enorm wichtiger
Teil seiner Amtsgeschäfte. Bür-
ger können im persönlichen
Gespräch Anliegen, Wünsche
und Probleme vorbringen. Die
nächste OB-Sprechstunde fin-
det am Dienstag, 4. Oktober
von 15 bis 17 Uhr im Rathaus
am Markt 3 statt. Interessierte
Bürger melden sich bitte unter
der Rufnummer 03521 467206
im Sekretariat des Oberbürger-
meisters unter Nennung ihres
Themas an.
Oberbürger-
meister lädt zur
Bürgersprech-
stunde
Die Stadt schreibt für das kommende
Jahr den sechsten Kunst- und Kultur-
preis aus.
Dieser Preis, dotiert mit 2.000 Euro
und einem Unikat aus Meissener Por-
zellan, wird an Künstler oder Kultur-
schaffende vergeben, deren Arbeit
bzw. Werk von großer Bedeutung für
die Stadt Meißen ist.
Der Preis kann sowohl an Einzelper-
sonen als auch an Ensembles verge-
ben werden. Die oder der Preisträger
sollen mit ihrer Persönlichkeit und ih-
ren künstlerischen Leistungen auf he-
rausragende Weise das Image der
Stadt Meißen mitbestimmen.
Die Vorschläge für den Kunst- und
Kulturpreis können durch:
■ Meißner Verbände, Vereine und
 Kultureinrichtungen
■ dem zuständigen Ausschuss für
 Kultur und
■ durch den Oberbürgermeister der
 Stadt
eingereicht werden. Die Vorschläge
für den Kunst- und Kulturpreis 2012
sind bis zum 31. Dezember 2011 im
Büro des Oberbürgermeisters, z. H.
Frau Skambraks, Markt 1, 01662 Mei-
ßen einzureichen. Eine unabhängige
Jury wählt die Preisträger bzw. Preis-
trägerinnen.
Die Stadt Meißen vergab den Kunst-
und Kulturpreis erstmalig 2001 - da-
mals an Ludwig Zepner. Seit 2004
wird die Auszeichnung aller zwei Jah-
re verliehen. Bisherige Preisträger
sind: Michael Winkler (2004), Karsten
Voigt (2006), Andreas Weber (2008)
sowie die Stern-Combo Meissen
(2010).
Stadt schreibt 6. Kunst- und
Kulturpreis 2012 aus
Vorschläge können eingereicht werden
Mit einer mobilen Ausstellung, die
auch eine zentrale Bühne, Infotafeln
sowie zahlreiche interaktive Expona-
te umfasste, kam die Bundesregie-
rung am 10. und 11. August nach
Meißen.
An diesen Tagen präsentierte die
Bundesregierung Antworten und
Hintergründe zu aktuellen Themen.
Zahlreiche Meißner nutzten die Gele-
genheit und ließen sich von Fachleu-
ten Auskünfte zum Freiwilligen
Wehrdienst und zum Bundesfreiwilli-
gendienst geben. Experten informier-
ten sie über Bildungsfragen, Energie-
politik und Nachhaltigkeit. Bei einem
Quiz konnten die Besucher ihr Wissen
testen und an einem Energierad aus-
probieren, wie viel Schweiß nötig ist,
um eine Glühbirne oder eine Spar-
lampe zum Leuchten zu bringen.
Wie wichtig der Bundesregierung
diese Infotour ist, verdeutlichte die
Anwesenheit von Thomas de Maiziè-
re, Bundesminister der Verteidigung
am ersten Tag. Am Stand der Infotour
am Markt informierte er aus erster
Hand zur Aussetzung der Wehrpflicht
und zum Freiwilligen Wehrdienst und
beantwortete Fragen der Bürger.
Die Bundesregierung zu Gast in Meißen
Verteidigungsminister stellte sich Fragen der Bürger
Viele Gäste und großes Medieninteresse. Fotos: Stadt Meißen
Bundesminister und Oberbür-
germeister beim Wissensquiz.
Schwarz oder weiß, Bauern ziehen ins
Feld, Dame, Turm oder Läufer schlägt
den König, Sieger und Verlierer - kurz
- das ist Schach.
Zum 5. Mal lädt die Stadt Meißen in
Zusammenarbeit mit der Schach-
schule Meng schachbegeisterte Kin-
der und Jugendliche zwischen 5 und
18 Jahre am Sonnabend, 27. August
2011 zum Schülerschachturnier ein.
Gesucht wird die Schachkönigin oder
der Schachkönig.
Wie im vergangenen Jahr ziehen sie
ihre Figuren wieder im Ratssaal des
historischen Rathauses in Meißen.
Anmeldungen sind am Tag vor Ort
noch bis 9.30 Uhr möglich.
Auf die Sieger in diesem Jahr wartet
ein ganz besonderer Pokal - ein Kö-
nig, entworfen und umgesetzt durch
den Meißner Künstler Kay Leonhardt.
Dieser Pokal ist einmalig und wird
unter den Teilnehmern sehr begehrt
sein.
Finanziell wird das Meißner Schüler-
schach-Turnier auch in diesem Jahr
von der Sparkasse Meißen unter-
stützt.
5. Meißner Schülerschach-Turnier
Anmeldungen sind noch vor Ort am 27. August möglich
Konzentration herrscht auch schon bei den Kleinsten. Foto: Stadt Meißen
Am 1. Au-
gust nahm
Andreas
Krause sei-
ne Tätig-
keit als Ver-
antwortli-
cher für
Stadtmar-
keting im
Rathaus
auf.
1970 in
Brandenburg an der Havel geboren,
zog es ihn nach seinem Schulab-
schluss an die Universität nach Leip-
zig. Der ausgebildete Diplomkauf-
mann startete als Projektleiter im An-
lagenbau in Deutschland und Osteu-
ropa. 1998 rief Meißen - seine neue
Heimat. Hier nahm er die Tätigkeit als
Personalberater der Firma Steinbach
& Partner auf. Vier Jahre später grün-
dete er seine eigene Firma und beriet
als selbstständiger Managementbe-
rater verschiedenste Unternehmen.
Parallel dazu engagierte er sich stark
im Gewerbeverein der Stadt, den er
in den letzten Jahren vorstand.
Im Frühjahr schrieb die Stadt Meißen
die Stelle „Stadtmarketing“ aus, auf
die sich Herr Krause bewarb. Eine Fin-
dungskommission, in der Vertreter al-
ler Fraktionen des Stadtrates mitwirk-
ten, wählte ihn aus insgesamt 38 Be-
werbern in einem Personalauswahl-
verfahren aus und schlug den Bewer-
ber dem zuständigen Verwaltungs-
ausschuss des Stadtrates zur Einstel-
lung vor. Dieser stimmte dem Vor-
schlag einstimmig zu.
Herr Krause ist im Rathaus erreichbar:
 Markt 3
 Tel.: 03521 467 471
 andreas.krause@stadt-meissen.de
Dienstantritt im Rathaus
Stadtmarketing startet
Andreas Krause
Nach den starken Regenfällen im Juli
und August, die auch im Meißner
Tierpark wörtlich schwere Spuren
hinterließen, haben der Liegen-
schaftsverantwortliche der Stadt,
Martin Raupp und Tierparkchef, Hei-
ko Drechsler gemeinsam mit weite-
ren Vertretern der Stadtverwaltung
umfangreiche Lösungen zur Behe-
bung der entstandenen Schäden ge-
funden.
Wegen des großflächigen Wasserab-
flusses von den Grundstücken ober-
halb des Tierparks wurden die Haupt-
wege bei dem Starkregen der letzten
Tage zum Teil stark ausgespült. Die
Wassermassen, die zu den Nieder-
schlagsmengen auf den Wegen des
Tierparks hinzu kamen, erreichten
enorme Fließgeschwindigkeiten.
Schotter und Kies wurde ausgespült.
Als Sofortmaßnahme half der Bauhof
der Stadt Meißen hier mit Füll-
material für die Wege aus. Tierpark-
chef Drechsler und seine Mitarbeiter
konnten die Wege so für das Tier-
parkfest wieder herrichten.
Um derartige Schäden künftig zu ver-
meiden, werden weitere Querrinnen
in den Gefällestrecken eingebaut und
andere Bereiche mit kleineren Maß-
nahmen ertüchtigt. Bereits in der
letzten Woche fand hierzu ein weite-
rer Vororttermin statt, bei dem die
weitergehenden Arbeiten zwischen
Mitarbeitern der Stadtverwaltung
und dem Tierparkchef besprochen
wurden. Noch im Spätsommer sollen
oberhalb des Tierparks Maßnahmen
umgesetzt werden, die das Durch-
strömen des Geländes verhindern.
Tierpark bleibt
nicht im
Regen stehen
Stadt leistet Soforthilfe
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Das Meißner Gewerbegebiet füllt sich
zunehmend und zahlreiche neue Ar-
beitsplätze entstehen. Besonders gut
ist die Entwicklung in diesem Jahr.
Durch Investitionen Meißner Unter-
nehmer wurden allein im Gewerbe-
gebiet 200 neue Arbeitsplätze ge-
schaffen. Das Investitionsvolumen
liegt bei rund 18 Millionen Euro.
Photovoltaik
2,1 Hektar im Gewerbegebiet Ost
wurden für die Realisierung einer
Photovoltaikanlage veräußert. Der
Bau der Anlage ist für Oktober ge-
plant, die Bauverträge werden zurzeit
vom Investor auf den Weg gebracht.
Strabag AG
Die Strabag AG kaufte 4.100 m² Flä-
che im Gewerbegebiet und konnte so
den Standort von der Niederauer
Straße innerhalb der Stadt verlegen.
Das erhöht zum einen die Wohnqua-
lität für die Anwohner der Fellbacher
Straße, zum anderen festigt die Stra-
bag AG damit ihren Standort in Mei-
ßen.
Stahlbau Graf
Die Firma Stahlbau Graf hat mit dem
Bau einer neuen Betriebsstätte in
Meißen auf einer Fläche von
7.300 m², ebenfalls im Gewerbege-
biet, begonnen.
MicroCeram
MicroCeram hat bereits die zweite
Betriebserweiterung eröffnet. Dazu
wurde ein Grundstück mit 4.700 m²
erworben. Mit der zweiten Betriebs-
erweiterung werden neue Geschäfts-
felder in der Prothetik erschlossen.
Meißen ist damit verstärkt in der ke-
ramischen Medizintechnik aufge-
stellt. Gleichzeitig hat das Unterneh-
men die Belegschaft um 60 Prozent
erhöht.
DRK
Auf einer Fläche von 12.000 m² wird
eine neue Behindertenwerkstatt des
DRK in Meißen entstehen.
Pfrang-Tec
Die Firma Pfrang-
Tec wird auf einer
Fläche von
12.800 m² eine
Produktion für ul-
trapräzise Maschi-
nenbauteile in
Meißen errichten.
Dort werden künf-
tig Getriebekom-
ponenten, Turbi-
nenhalbschalen
und andere Groß-
teile bis zu einem
Gewicht von 50 t
hergestellt. An-
siedlungen wie
diese, im produzie-
renden Bereich -
dem so genannten
sekundären Sektor
- sind für Meißen
besonders wichtig,
weil diesem dann
Nachfrage im
Dienstleistungsbe-
reich - dem tertiä-
ren Sektor - nach-
folgt. Davon profi-
tieren das Hand-
werk und viele an-
dere Dienstleister
in Meißen, an die Wartungs- und In-
stallationsaufträge ergehen können.
Druckerei Thieme
Die Druckerei Thieme ist mit neuem
Gesellschafter sehr gut unterwegs.
Die Arbeitsplätze konnten dort gesi-
chert werden. Sechs neue Mitarbeiter
und sieben Auszubildende wurden
eingestellt.
Meissen Keramik gerettet
Auch die großen Anstrengungen um
das Fliesenwerk in Meißen haben sich
gelohnt. Die Produktion läuft wieder
und durch die Investitionen des neu-
en Gesellschafters konnten in der
Meissen Keramik GmbH über 100 Ar-
beitsplätze erhalten werden und be-
reits über 30 zusätzliche entstehen.
Hindemith, Tenner, wandmotiv.24
und TEB
Gegenüber, in der alten Schuhfabrik,
haben sich mittlerweile mehrere Fir-
men etabliert: Speiseservice Hinde-
mith, die Renovierungs- und Moder-
nisierungsfirma Tenner, wandmo-
tiv.24.de, die eine Lagerfläche von
2.000 m² für Verpackungsmaterialien
belegt und die TEB Traffic Enginee-
ring Berlin GmbH.
ZUKUNFTSAUSSICHTEN
Die Zukunft für Meißens Wirtschaft
betrachtet Oberbürgermeister Olaf
Raschke positiv: „Wir haben in Mei-
ßen viele Betriebe, die richtig gut im
Markt unterwegs sind und auf
Wachstumskurs. Dazu zählen die
Zimmerei Schlimpert, die im Gewer-
begebiet die Erweiterung vorberei-
tet, auch Firmen wie TKC Technische
Keramik Meißen, MicroCeram, Dura-
vit Sanitärporzellan Meißen GmbH
und andere im Gewerbegebiet. Die
Schwerter Privatbrauerei ist sehr gut
aufgestellt und entwickelt sich her-
vorragend. Firmen, wie Photon Meis-
sener Technologies GmbH, die füh-
rend in der Herstellung und Entwick-
lung von Ladesäulen im Bereich E-
Mobilität sind, die kürzlich von der
Silgan-Gruppe übernommene ‚Ble-
che‘ - ehemals Vogel & Noot - und
auch der größte Arbeitgeber der
Stadt, die Elblandkliniken, sind alle-
samt wirtschaftsstark unterwegs. Die
Erschließung neuer Geschäftsfelder
unseres weltweit bekanntesten Un-
ternehmens, der Staatlichen Porzel-
lan-Manufaktur Meissen GmbH, ver-
schafft 600 Familien Einkommen und
Erhalt und Ausbau eines künstleri-
schen Potentials, welches weltweit
einmalig ist.“
Der Oberbürgermeister betont wei-
ter, dass er froh ist, dass sich die Un-
terstützungen und Anstrengungen
um Neustrukturierungen, Finanzhil-
fen oder Investitionsplanungen ge-
lohnt haben und Meißen damit noch
besser aufgestellt ist.
„Wir haben mutige und entschlosse-
ne Unternehmer in der Stadt und wir
bemühen uns, sie in schwierigen Pro-
zessen zu begleiten“, so Raschke.
Aktuell stehen insgesamt 8.000 m²
des Gewerbegebiets in Verhandlung.
Die Firmen Pfrang-Tec und Stahlbau-
Graf haben zudem nächste Erweite-
rungsflächen gesichert und in der Fa-
brikstraße soll ein Logistikbetrieb an-
gesiedelt werden.
200 neue Arbeitsplätze im Gewerbe- und Industriegebiet Meißen-Ost
Über 18 Millionen Euro investiert Meißens Wirtschaft
Die aktuelle Flächenbelegung im Gewerbe- und Industriegebiet. Grafik: Stadt Meißen
Das Weinjahr 2011 - gleichzeitig auch
das Jubiläumsjahr 850 Jahre Weinbau
in Sachsen - startete unter hervorra-
genden klimatischen Bedingungen.
Das ließ die Winzer nach den mäßi-
gen Lesen der vergangenen Jahre auf
einen guten Jahrgang hoffen. Doch
der kühle und verregnete Sommer
gibt den Winzern Anlass, sich um die
Gesundheit der Reben, den Erfolg ih-
rer mühevollen Arbeit und damit um
den Ertrag zu sorgen. Oberbürger-
meister Olaf Raschke informierte sich
nun vor Ort über die aktuelle Lage in
den Weinbergen. Dabei kam er mit
Winzern ins Gespräch und verschaff-
te sich einen Überblick. „Ich hoffe,
dass Petrus in den nächsten Wochen
ein Einsehen mit unseren Winzern
hat und die Lese eines qualitätsvollen
Jahrganges ermöglicht“, so der Ober-
bürgermeister.
Bereits in 29 Tagen wollen die Meiß-
ner und die jährlich über 50.000 Gäs-
te das traditionelle Weinfest mit
Meißner Federweißen zünftig eröff-
nen. Drei Tage lang dreht sich dann
alles rund um den Meißner Wein in
seinem Jubiläumsjahr.
Dass Meißens Weine für erstklassige
Qualität bürgen, bewies wieder die
Gebietsweinprämierung im August.
51 der 53 angestellten sächsischen
„Tröpfchen“ wurden prämiert. Für
Weine aus Meißen gab es 15 golde-
ne, 29 silberne und sieben bronzene
Medaillen. Allein das Weingut Schloss
Proschwitz erreichte mit 19 einge-
reichten Produkten elf goldene,
sechs silberne und zwei bronzene
Auszeichnungen.
Auch die Sektherstellung gehört tra-
ditionell zu den Stärken des sächsi-
schen Weinbaus - zwei Goldmedail-
len errang dieses Segment.
Das Auf und Ab im Weinjahr 2011
Oberbürgermeister informiert sich vor Ort. Foto: Stadt Meißen / C. Hübschmann
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Barrierefrei gebaut wurden nun die
bisher nur provisorischen Bushalte-
stellen an der Ziegelstraße. Damit
kam die Stadt einem immer wieder in
Bürgergesprächen und Stadtteilrund-
gang geäußerten Wunsch der Anlie-
ger und Anwohner nach.
Die Haltestellen wurden mit richtlini-
engerechtem Haltestellenbord und
Aufstandsflächen für künftige Fahr-
gastunterstände versehen.
Die Kosten für den Ausbau der bei-
den Haltestellen betrugen 11.000
Euro (ohne Fahrgastunterstände). Die
Meißner Firma Pflasterbau Mißbach
führte die Arbeiten an der Ziegelstra-
ße aus. Die Fahrgastunterstände wer-
den durch die Firma Comedia Con-
cept GmbH aufgestellt und finanziert.
Weitere Haltestellen in
Planung
Noch in diesem Jahr wird auch die
Haltestelle Herbert-Böhme-Straße
mit einem Fahrgastunterstand nach-
gerüstet.
Im Zuge des Ausbaues des nördli-
chen Gehweges an der Zaschendor-
fer Straße werden derzeit neue Halte-
stellen errichtet. In Planung ist auch
die Aufstellung eines Fahrgastunter-
standes an der Haltestelle „Wellen-
spiel“.
Stadt ersetzt Provisorien
und baut neu
Barrierefreie Haltestellen an der Ziegelstraße
und andernorts
Voher und Nachher. Fotos: Stadt Meißen
Eine ca. 130 Meter lange Stromlei-
tung von der Leipziger Straße über
die Fischergasse, unter der B 6 hin-
durch bis zum Kai, verlegten die Mei-
ßener Stadtwerke GmbH (MSW). Da-
mit steht am Anlegeplatz ab sofort ei-
ne 63-Ampere-Steckdose mit einer
Leistung von 40 KW zur Verfügung.
Parallel dazu errichteten die MSW am
Anleger eine neue Beleuchtung so-
wie einen Zählerschrank mit Zähler.
Durch den Stromanschluss am städti-
schen Schiffsanleger, der durch die
Sächsische Dampfschiffahrtsgesell-
schaft genutzt wird, können Dampfer
nun auch nachts mit Strom versorgt
und so in Meißen Nachtlager halten.
Das ermöglicht der Dampfschiffahrt
und Meißner Gästen neue Routen-
möglichkeiten elbaufwärts.
Mit dem Raddampfer, der bereits am
Vormittag von hier in Richtung Dres-
den startet, wird nun auch Meißner
Übernachtungsgästen die Chance
eingeräumt, schon am Morgen in
Richtung Landeshauptstadt zu star-
ten.
„So erhöht sich die Aufenthaltsquali-
tät für Meißen durch diverse Ausflug-
sangebote und wir entsprechen dem
Trend Elbetourismus“, sagt Oberbür-
germeister Olaf Raschke. Die Sächsi-
sche Dampfschiffahrtsgesellschaft
selbst verspricht sich mit dieser Rou-
tenmöglichkeit (Fahrten von Meißen
nach Dresden am Vormittag) wirt-
schaftlichen sowie touristischen Er-
folg.
Die Maßnahme ist ein Gemein-
schaftsprojekt der Meißener Stadt-
werke, der Sächsischen Dampfschif-
fahrtsgesellschaft und der Stadt Mei-
ßen.
Energie für Nachtlage am Elbkai
Stromanschluss ermöglicht neue Dampfschiffroute
Die Geschäftsführer der Meißener Stadtwerke und der Sächsischen
Dampfschiffahrtsgesellschaft, Hans-Jürgen Woldrich (l.) und Dr. L.
Sebastian Meyer-Stork bei der Übergabe des neuen Stromanschlus-
ses am Elbkai. Foto: Stadt Meißen
Seit Mitte August führt ein Fußgän-
gertunnel Passanten über die Johan-
nesbrücke auf den im Bau befindli-
chen Hahnemannsplatz. Der Tunnel
hat Nachtbeleuchtung und ist be-
schildert.
Durch die Richtungshinweise „Durch-
gang zum Roßmarkt“ und „Durch-
gang zum Hahnemannsplatz“ sowie
den Verweis auf den Tunnel ist die
Verbindung zwischen Roßmarkt und
Hahnemannsplatz gut erkennbar her-
gestellt. Anwohnern und Anliegern
sollen diese Maßnahmen entgegen-
kommen. Geschäfte, Gastronomie,
Fahrschule und Wohnungen am Platz
sind so bequem erreichbar.
Lichtblick für
Hahnemanns-
platz
Die Stadtbibliothek und das Bürger-
büro bleiben am Weinfestsonn-
abend, 24. September geschlossen.
Ab Montag sind beide Einrichtungen
dann wieder zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für die Anliegen der Ein-
wohner zu erreichen.
Schließtag für
Bürgerbüro und
Bibliothek
Anfang Juni begann die Stadt mit der
turnusmäßigen Reinigung der Stra-
ßen mit eigenen Fahrzeugen im
Stadtgebiet. Bis Einzug des Winters
fahren die Mitarbeiter des Bauhofs
nach einem Tourenplan. Dazu wer-
den in Vorbereitung der Reinigung
Park- und Halteverbotzeichen an den
betreffenden Straßen aufgestellt
Wir bitten die Anwohner der Straßen,
diese zu beachten und rechtzeitig ih-
re Fahrzeuge umzuparken. Ebenso
sind die Parkbuchten während dieser
Zeit frei zu halten.
Die Einhaltung wird seitens städti-
scher Vollzugsbediensteter kontrol-
liert. Bei Nichteinhaltung des Parkver-
botes kann keine nachträgliche Reini-
gung erfolgen.
Regelmäßig gereinigt werden seitens
der Firma Seidel die Regenwasserein-
läufe entlang der Straßen.
Straßenreinigung in Meißen
Tourenplan im August/September
Donnerstag 25.08. Rauhentalstraße in Höhe Schreberstufen links
Freitag 26.08. Ilschnerstraße komplett
Montag 29.08. Moritzstraße und Lessingstraße komplett
Dienstag 30.08. Moritzstraße und Karl-Niesner-Straße komplett
Mittwoch 31.08. Hirschbergstraße bis Schulbrücke rechts
Donnerstag 01.09. Hirschbergsraße am Triebischtalbahnhof rechts
Freitag 02.09. Wettinstraße bis Moritzstraße links
Montag 05.09. Wettinstraße bis Talstraße rechts/links
Dienstag 06.09. Kurt-Hein-Straße rechts
Mittwoch 07.09. Kurt-Hein-Straße links
Donnerstag 08.09. Loosestraße rechts
Freitag 09.09. Loosestraße links
Montag 12.09. Cöllner Straße rechts
Dienstag 13.09. Cöllner Straße links
Mittwoch 14.09. Brauhausstraße rechts/links
Donnerstag 15.09. Robert-Koch-Platz komplett
Freitag 16.09. Zaschendorfer Straße ab Dresdner Straße rechts
Montag 19.09. Zaschendorfer Straße links
Dienstag 20.09. Jägerstraße rechts
Mittwoch 21.09. Max-Kamprath-Straße komplett
Donnerstag 22.09. Winzerstraße rechts
Durch widrige Witterungsbedingungen, Havarieeinsätze oder kurzfristige Bau-
maßnahmen kann es zu Veränderungen der Touren kommen.
Aufgrund des tragischen Unfalls auf
der Bundesstraße 6 zwischen Schar-
fenberg und Gauernitz am 3. August
2011 (die Presse berichtete), möchte
ich alle Waldbesitzer erneut darauf
hinweisen, dass sie für die Verkehrs-
sicherheit ihrer Waldgrundstücke
verantwortlich sind.
Ein- bis zweimal jährlich sollten sie ih-
re Waldflurstücke kontrollieren und
eventuelle Gefahrenpunkte (abge-
storbene, bruch- und wurfgefährdete
Bäume, überhängende Äste etc.) be-
seitigen. Zu kontrollieren sind dabei:
- öffentlich gewidmete Straßen und
 Wege (Park- und Rastplätze)
- Brücken, Stege, Treppen, Geländer
- Schutzhütten, Bänke und Tische
- Holzeinschlag, -rückung, -lagerung
- Sperrschranken
Reit- und Wanderwege unterliegen
einer eingeschränkten Verkehrsiche-
rungspflicht. Ich mache die Waldbe-
sitzer darauf aufmerksam, dass sie für
Schäden, die aufgrund nicht beseitig-
ter Gefahrenquellen eintreten sollten,
haftbar gemacht werden können. Für
Fragen zu dieser Thematik stehe ich
gern zur Verfügung.
Ronald Ennersch, Revierleiter/Forst-
revier Meißen im Forstbezirk Dresden
Verkehrssiche-
rungspflicht von
Waldbesitzern
Irene Wieland, Künstlerin aus Rade-
beul stellt in der Musikschule Meißen
aus. Verspielte Formen und klare
Konturen, verwaschene Flächen und
harte Kanten, bunte Farben und prä-
zise Linien - die Arbeiten der Künstle-
rin passen nicht in eine Schublade.
Die Arbeit mit dem Cutter nutzt Irene
Wieland um in ihren Bildern eine tat-
sächliche Tiefe zu erzeugen ohne von
der immanenten Flächigkeit ihrer
Werke abzuweichen. Mit dem He-
rauslösen einzelner Schichten aus
dem Passepartoutkarton, den sie als
Bildträger nutzt, erzeugt sie Struktu-
ren, zieht den Cutter, ähnlich wie sie
mit der Rohrfeder arbeitet um For-
men zu schaffen. Es entstehen viel-
schichtige Ebenen, die sich formal in
das Bild einfügen, eingefärbt werden,
als Struktur bestehen bleiben, sich er-
gänzen oder auflösen. Es entsteht ein
Dialog zwischen verlorenen und vor-
handenen Formen, Linien und Flä-
chen, monochromen und farbenrei-
chen Figuren.
Zur Vernissage am 1. September
2011 ist die Künstlerin anwesend.
Musikschüler gestalten ab 18 Uhr mit
Saxophon, Klavier und Gesang ein
kleines Programm. Der Eintritt ist frei.
Die
Musikschule
lädt ein
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Kultur
■ Freitag, 26. bis Sonntag, 28. Au-
gust 2. Lied- und Folkfestival Meißen
inklusive Drossel mit Internationaler
Starbesetzung auf dem Gellertberg in
Oberau
■ Freitag, 26. August, 20 Uhr, Piano-
forte-Fest Meißen 2011 Klavierabend
mit Alexej Gorlatch, Schloss Pro-
schwitz
■ Sonnabend, 27. und Sonntag, 28.
August, ab 10 Uhr, Tage des offenen
Weingutes, Die Weingüter der Stadt
laden ein.
■ Sonnabend, 27. August, 10 Uhr,
5. Schülerschachturnier der Stadt
Meißen, Rathaus Meißen
■ Sonnabend, 27. August, 18 Uhr,
III. Chorkonzert - Anton Bruckner:
Messe Nr. 2 in e - Moll, Domchor Mei-
ßen, Heinrich Schütz Chor Gera, En-
semble „Thüringen Harmonie“, Hoch-
stift Meißen, Dom
■ Sonntag, 28. August, 19 Uhr, Meiß-
ner Drossel - Das Finale, auf dem Gel-
lertberg in Oberau, Hahnemannzen-
trum Meissen e.V.
■ Donnerstag, 1. September, 18 Uhr,
Vernissage „Musikalische Cutter-
schnitte“, Musikschule Meißen
■ Freitag, 2. September, 20 Uhr,
„Klaus Doldinger & Passport“, Exklusi-
ves Jazz-Konzert im Theater Meißen
■ Sonnabend, 3. September, 14 Uhr,
Hafenstraßenfest, „Hafenstraße“ e.V.,
Gelände und Haus des „Hafenstra-
ße“e.V.
■ Sonnabend, 3. September,
17.40 Uhr, Turmblasen mit dem Blä-
serchor der Neuen Kantorei St. Afra,
Turm der Frauenkirche
■ Sonntag, 4. September, 10 Uhr,
Traditionelle Boselwanderung mit
Weinliedern und Weinausschank an
den schönsten Stellen des Spaarge-
birges, Winzerchor Spaargebirge e.V.
Meißen
■ Sonntag, 4. September, 15 Uhr, Ba-
ba Jaga und der Bart des Drachen -
Teil III der durchgeknallten Märchen-
komödie, Theater Meißen, Open Air
auf dem Burghof
■ Dienstag, 6. September, 16 Uhr,
Führung durch das Schaudepot des
Stadtmuseums, Rote Schule
■ Mittwoch, 7. September,
19.30 Uhr, Buchpräsentation Band II
der Geschichte des Landgrafen Al-
brecht II. von Thüringen, Albrechts-
burg Meissen, Kleines Gemach
■ Mittwoch, 7. September,
19.30 Uhr, Pianoforte-Fest Meißen
2011 - Abschlusskonzert, Klavier-
abend mit Sukyeon Kim, Pianoforte-
Festival GmbH, Landesgymnasium St.
Afra
■ Sonnabend, 10. September,
18 Uhr, V. Chorkonzert - Reinhard
Ohse: Lettner-Passion, Solisten, Dom-
chor Naumburg, Neue Elbland Phil-
harmonie Riesa, Hochstift Meißen,
Dom
■ Sonnabend, 10. September,
19.30 Uhr, „Gräfin Mariza“, Kalman-
Operette, Gastspiel Landesbühnen
Sachsen, Theater Meißen
■ Sonntag, 11. September, 10 bis
18 Uhr, Tag des offenen Denkmals
■ Sonntag, 11. September, 14 bis 18
Uhr, Romantik, Realismus, Revolution
- Das 19. Jahrhundert Führungen
durch die Klosterruine Heilig Kreuz,
Meißner Hahnemannzentrum e.V.
■ Donnerstag, 15. September,
10 Uhr, „Weggemobbt“ nach dem
Buch von Anja Tuckermann, Jugend-
theatergruppe Meißen, Theater Mei-
ßen
■ Sonnabend, 17. September,
18 Uhr, VI. Orgelkonzert, An der Eule-
Orgel: Thilo Frank, Hochstift Meißen,
Dom
■ Sonnabend, 17. September,
20 Uhr, 5. Meißner Modenacht
■ Sonntag, 18. September,
16.30 Uhr, „Wir singen dir mit Herz
und Mund“, JEUNESSE Berlin, Werke
von Reger, Kverno, Poulenc, Liszt,
Neue Kantorei St. Afra, St. Afra Kirche
■ Montag, 19. September, 18 Uhr,
Musizierstunde, Musikschule Meißen,
Hafenstr. 50
■ Mittwoch, 21. September, 10 Uhr,
„Der Ton macht die Musik“ Präventi-
onskonzert mit dem Polizeiorchester
Sachsen, Theater Meißen
■ Donnerstag, 22. September,
19 Uhr, „Wohnen im Schloss - Wie es
hätte sein können“, Vortrag von Dr.
Simona Schellenberger, Albrechts-
burg Meissen, Wendelsteinkeller
Gesundheitsregion
■ Dienstag, 13. September, 10 bis
12 Uhr, Einmal im Monat können Sie
Ihr Baby von 10 bis 12 Uhr messen
und wiegen lassen. Gleichzeitig fin-
det in dieser Zeit eine Hebammen-
sprechstunde mit Vortrag statt. Re-
genbogen-Apotheke Meißen, Brau-
hausstraße 12
■ Mittwoch, 28. September, Über-
prüfung Ihres Blutdruckmessgerätes
Vertrauen Sie Ihrem Messgerät? Ein
Fachmann gibt Ihnen Gewissheit und
überprüft Ihr Blutdruckmessgerät
(Unkostenbeitrag 5,00 Euro). Die Ge-
räte müssen bereits am Vortag oder
am Prüftag bis 13 Uhr in der Apothe-
ke abgegeben werden. Bitte unbe-
dingt in der Sonnen-Apotheke an-
melden! Telefon: 03521/732008
Blutspende
■ Mittwoch, 7. September, 8.30 bis
11.30 Uhr, Landratsamt Meißen,
Brauhausstr. 21
■ Mittwoch, 14. September, 15 bis
19 Uhr, Senioren-Park carpe diem,
Dresdner Str. 34
■ Mittwoch, 21. September, 12.30
bis 15.30 Uhr, Finanzamt Meißen,
Heinrich-Heine-Str. 23
■ Sonnabend, 24. September, 9 bis
12 Uhr, Senioren-Park carpe diem
Dresdner Str. 34
■ Mittwoch, 28. September, 15 bis
19 Uhr, Senioren-Park carpe diem
Dresdner Str. 34
Ausgewählte Veranstaltungen und Termine
„Weggemobbt“ - Aufführung der Jugendtheatergruppe Meißen. 160 Jahre Theater - Ein feste Größe der Meißner Kulturszene.
„Baba Jaga und der Bart des Drachen“ - Open Air auf dem
Burghof. Fotos: PR „Gräfin Mariza“ - heitere Operettenklänge.
Einmal jährlich finden unsere Kunden
eine Ablesekarte im Briefkasten, mit
der Bitte um Selbstablesung ihrer
Zähler. Auch einige Kunden anderer
Anbieter erhalten von MSW eine Ab-
lesekarte, damit wir deren Versorger
eine Schlussrechnung für die Netz-
nutzung erstellen können.
Bei der Ablesung gibt es immer wie-
der kleine und größere Fehler. Die
fehlerfreie Ablesung ist jedoch eine
Voraussetzung für die sachgerechte
Abrechnung. Deshalb ist es wichtig,
sich mit dem Zähler und der Ablese-
karte vertraut zu machen. Die häu-
figsten Fehlerquellen sind dabei:
falsch gesetzte Kommastellen, Zah-
lendreher, die Ablesung des falschen
Zählers (Zählernummer prüfen) oder
schlecht lesbare Ziffern.
Die Ablesekarten werden zeitnah vor
der Jahresverbrauchsabrechnung ver-
schickt und die Meißener Stadtwerke
GmbH ist froh darüber, einen hohen
Rücklauf verzeichnen zu können.
Das korrekte Ausfüllen der vorgege-
benen Felder auf der Zählerkarte in
Druckbuchstaben (bitte blauen oder
schwarzen Kugelschreiber verwen-
den) ist sowohl für uns als auch für
den Kunden wichtig, der mit Hilfe des
Kontrollabschnittes über die Zähler-
stände seine Jahresendabrechnung
prüfen kann. Zusätzliche Informatio-
nen auf der Karte können nicht verar-
beitet werden, da diese elektronisch
gelesen wird.
Da der Energieverbrauch einen ho-
hen Kostenfaktor für die Haushalte
darstellt, ist es hilfreich für die Kun-
den, regelmäßig den eigenen Ver-
brauch mittels Ablesung zu kontrol-
lieren und gegebenenfalls das Ver-
brauchsverhalten unterjährig zu än-
dern.
Schwankungen innerhalb von 2 Ab-
rechnungszeiträumen können ver-
schiedene Ursachen haben. Zum ei-
nen können sie witterungsbedingt
auftreten oder auch, dass sich das
Verbrauchsverhalten geändert hat,
zum Beispiel durch mehr Personen
im Haushalt oder eine häufigere Nut-
zung aufgrund von Änderungen in
der persönlichen Situation. Der Aus-
tausch von älteren Geräten durch
energieeffizientere Haushaltsgeräte
und die Anschaffung von zusätzli-
chen Geräten kann ebenfalls den
Energieverbrauch beeinflussen.
Bei Abweichungen zum Vorjahres-
zeitraum, die man sich nicht erklären
kann, möchten wir darauf hinweisen,
dass die Meißener Stadtwerke GmbH
einen kostenlosen Service anbietet:
die wöchentlich stattfindende, unab-
hängige Energieberatung (mittwochs
von 14-16 Uhr, Karl-Niesner-Str. 1).
So lesen Sie Ihren Zähler richtig ab
DIE MEIßENER STADTWERKE INFORMIEREN6
Anzeige
Sie wollen eine Havarie oder das Aus-
fallen der öffentlichen Beleuchtung
melden, dann erreichen Sie uns -
rund um die Uhr - unter dieser Tele-
fonnummer:  0800 373 86 11
      oder Funk
      0172 373 86 11
Störmelde-
Hotline
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Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort
und Tagesordnung der öffentlichen Sitzungen
des Stadtrates und seiner Ausschüsse werden in
den Schaukästen am Rathaus der Stadt Meißen,
Markt 1, Außenfront Burgstraße sowie vor der
Johannesschule, Dresdner Straße 21, linkes
Grundstücksteil für die Dauer von mindestens
sieben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf
der Internetseite der Stadt Meißen
http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik
Stadtrat/Ratsinformationssystem.
Terminkalender der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates und seiner
Ausschüsse im September 2011
Termin Beginn Gremium Sitzungsort
07.09.2011 17.00 Uhr Sozial- und Kulturausschuss Rathaus Markt 3, 1. Etage, Zi. 129
14.09.2011 17.00 Uhr Verwaltungsausschuss Rathaus Markt 3, 1. Etage, Zi. 129
21.09.2011 17.00 Uhr Bauausschuss Rathaus Markt 1, Kleiner Ratssitzungssaal
28.09.2011 17.00 Uhr Stadtrat Rathaus Markt 1, Großer Ratssitzungssaal
Sanierung Sporthalle „Heiliger Grund“, Be-
schluss zur geänderten Entwurfsplanung als
Grundlage für die Genehmigungs- und Ausfüh-
rungsplanung
Beschluss-Nr. 11/5/152
Sanierung Sporthalle „Heiliger Grund“, Vergabe
von Planungsleistungen: Tragwerksplanung
Beschluss-Nr. 11/5/153
Sanierung und Bestandsschutz Rathaus Meißen,
Information zur Planung und Bauausführung für
Sanierung des Rathaushofes
Beschluss-Nr. 11/5/154
Beschlüsse der 24. Sitzung des
Bauausschusses vom 17.08.2011
Besetzung der Stelle „Stadtmarketing“ Beschluss-Nr.: 11/5/151
Beschluss der 18. Sitzung des
Verwaltungsausschusses vom
27.07.2011
I.
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Meißen hat in
seiner Sitzung am 30.03.2011 auf Grundlage von
§ 2 Baugesetzbuch (BauGB) folgenden Beschluss
(Beschluss-Nr.: 11/5/053) gefasst:
Beschluss:
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Meißen be-
schließt, für das Plangebiet „EDEKA-Markt der
Generationen an der Fabrikstraße“ einen vorha-
benbezogenen Bebauungsplan entsprechend
Anlage 1 aufzustellen.
Anlage 1:
zum Aufstellungsbeschluss für den vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan „EDEKA-Markt der Ge-
nerationen an der Fabrikstraße“
1. Allgemeines
Für das Gebiet „EDEKA-Markt der Generationen
an der Fabrikstraße“ soll ein vorhabenbezogener
Bebauungsplan aufgestellt werden. Dieser Be-
bauungsplan dient einer geordneten städtebau-
lichen Entwicklung auf einer vorhandenen Ge-
werbebrache.
2. Gebietsabgrenzung
Das Gebiet, für das der Bebauungsplan erstellt
werden soll, umfasst folgende Flurstücke der Ge-
markung Cölln: 128/25, 126 und ist im Lageplan
vom Februar 2011 dargestellt. Es ist ca. 1,04 ha
groß. Das Gebiet des B-Planes wird begrenzt:
- im Nord-Westen durch das Flurstück 128/26 in
Nähe der Großenhainer Straße bzw. die Großen-
hainer Straße selbst;
- im Nord-Osten durch die Verbindungsstraße
Großenhainer Straße/Fabrikstraße
- im Süden durch das Flurstück 814/40 mit einer
geplanten Verkaufseinrichtung
3. Planungsziele
Der Bebauungsplan enthält die rechtsverbindli-
chen Festsetzungen für die städtebauliche Neu-
ordnung im o. g. Bereich. Er schafft durch die
planungsrechtlichen, grünordnungsrechtlichen
und bauordnungsrechtlichen Festsetzungen
eindeutiges Baurecht und sichert die Realisie-
rung des Einkaufsmarktes. Der Bebauungsplan
sichert eine geordnete städtebauliche Entwick-
lung. Die städtebauliche Neuordnung umfasst:
- geordnete städtebauliche Entwicklung im Zu-
 sammenhang mit der Nachnutzung der Ge-
 werbebrache
- geordnete Erschließung
4. Frühzeitige Bürgerbeteiligung
Die frühzeitige Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs.
1 BauGB soll im Rahmen einer Bürgerversamm-
lung nach öffentlicher Einladung erfolgen.
5. Bekanntmachung
Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen
(§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB).
II.
Vorstehender Beschluss wird hiermit ortsüblich
öffentlich bekannt gemacht.
Meißen, den 11.08.2011
Olaf Raschke 
Oberbürgermeister
Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellungsbeschluss für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „EDEKA-Markt der Generationen an der Fabrikstraße“
Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes für das Plangebiet „EDEKA-Markt
der Generationen an der Fabrikstraße“
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Meißen hat
in seiner Sitzung am 30.03.2011 den Beschluss
(Nr.: 11/5/053) zur Aufstellung eines vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes für das Plangebiet
„EDEKA-Markt der Generationen an der Fabrik-
straße“ gefasst (siehe öffentliche Bekanntma-
chung in diesem Amtsblatt). Dieser Beschluss
umfasst zudem eine frühzeitige Bürgerbeteili-
gung im Rahmen einer Bürgerversammlung. Zu
dieser Bürgerversammlung wird hiermit öffent-
lich eingeladen.
Ort:   Stadtverwaltung Meißen, Markt 1
   Ratssitzungssaal, 1. Etage
Zeit:  13.09.2011, 18.00 Uhr
Meißen, den 11.08.2011
Olaf Raschke
Oberbürgermeister
Sie fragen sich sicherlich, worin der Unterschied
zwischen einem EDEKA „Markt der Generatio-
nen“ und dem Ihnen bekannten EDEKA auf der
Rosa-Luxemburg-Straße besteht. Diese und wei-
tere Fragen sollen Ihnen beantwortet werden.
Einladung zur Bürgerversammlung
AMTLICHE BESCHLÜSSE UND BEKANNTMACHUNGEN8 Meißner Amtsblatt | 08/2011 | 25. August 2011
Sie sind aufgeschlossen und interessiert für verwaltungsrechtliches und
verwaltungsorganisatorisches Handeln?
Wir bieten Schulabsolventen ab 01. September 2012 eine dreijährige Ausbildung
zur/zum Verwaltungsfachangestellten
in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung
Verwaltungsfachangestellte sind in verschiedenen Aufgabenbereichen von Verwaltungen und Be-
trieben des Landes und der Kommunen tätig.
Zu ihren Aufgabengebieten gehören die Rechtsanwendung in unterschiedlichen Arbeitsberei-
chen, Finanzwesen, Personalwesen und Organisation. Sie sind Ansprechpartner für Organisationen
und Rat suchende Bürger und berücksichtigen deren besondere Situation und Interessen.
Voraussetzung für den Beginn einer Ausbildung ist:
- ein sehr guter Realschulabschluss oder das Abitur
Wir erwarten:
- gute schulische Leistungen, insbesondere in den Fächern Deutsch und Mathematik
- Zuverlässigkeit und Genauigkeit, schnelle Auffassungsgabe
- Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Organisationstalent sowie gute Umgangsformen
- hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
- Grundkenntnisse im Umgang mit dem Personalcomputer
Wir bieten:
- eine Ausbildung im praktischen und theoretischen Bereich
- interessante und abwechslungsreiche Ausbildungsplätze innerhalb der Verwaltung
- tarifgemäße Vergütung nach Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes
 (TVAöD) - Besonderer Teil BBiG -
Als Bewerbungsunterlagen sind einzureichen:
- Bewerbungsschreiben
- tabellarischer Lebenslauf
- Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse bzw. des Abschlusszeugnisses
- Praktikumsbeurteilungen und Fortbildungszertifikate
Die Stadt gewährt die Gleichstellung von Frauen und Männern.
Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden schwerbehinderte Menschen
nach Maßgabe des SGB IX bevorzugt berücksichtigt.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 30. September 2011 an die:
Stadt Meißen; Haupt- und Personalamt; Ausbildung 2012; Markt 1; 01662 Meißen
Öffentliche Ausschreibung für eine Ausbildung bei der Stadt Meißen
1. 
Das Wählerverzeichnis für die Wahl des Oberbür-
germeisters der Stadt Meißen wird in der Zeit
vom 29. August bis 02. September 2011 - wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten -
 Mo., Mi., Do., Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr
 Di.:      09.00 - 12.00 Uhr und
        14.00 - 18.00 Uhr
im Briefwahlbüro, Schlossberg 9, Erdgeschoss,
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit-
gehalten.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch
ein Datensichtgerät möglich. Jeder Wahlberech-
tigte hat das Recht, Einsicht in das Wählerver-
zeichnis zu nehmen, um die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der zu seiner Person eingetragenen
Daten zu überprüfen. Die Einsichtnahme kann
sich auch auf die Eintragung anderer Personen
erstrecken, wenn derjenige, der Einsicht nehmen
möchte, Tatsachen glaubhaft gemacht hat, aus
denen sich die Unrichtigkeit des Wählerverzeich-
nisses hinsichtlich dieser Personen ergeben
kann. Die Einsichtnahme in Daten anderer Perso-
nen ist ausgeschlossen, wenn für diese im Mel-
deregister eine Auskunftssperre gemäß § 34 des
Sächsischen Meldegesetzes eingetragen ist. In-
nerhalb der Frist zur Einsichtnahme ist die Ein-
sichtnahme in das Wählerverzeichnis und das
Anfertigen von Auszügen aus dem Wählerver-
zeichnis durch Wahlberechtigte zulässig, soweit
dies im Zusammenhang mit der Prüfung des
Wahlrechts einzelner bestimmter Personen
steht. Die Auszüge dürfen nur für diesen Zweck
verwendet werden und unbeteiligten Dritten
nicht zugänglich gemacht werden.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
Für eine gegebenenfalls erforderlich werdende
Neuwahl wird dasselbe Wählerverzeichnis be-
nutzt;  eine nochmalige Auslegung findet nicht
statt.
2.
Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeich-
nis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in-
nerhalb der Einsichtnahme, spätestens am
02.09.2011 bis 12.00 Uhr, bei der Stadt Meißen
in der Geschäftsstelle des Wahlvorstandes, Markt
3, einen Antrag auf Berichtigung stellen.
Der Antrag ist schriftlich oder zur Niederschrift
zu stellen. Soweit die behaupteten Tatsachen
nicht offenkundig sind, hat der Antragsteller die
erforderlichen Beweismittel beizufügen.
3.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis
eingetragen sind, erhalten bis spätestens
28.08.2011 eine Wahlbenachrichtigung.
Sie gilt auch für eine gegebenenfalls erforderlich
werdende Neuwahl; neue Wahlbenachrichtigun-
gen werden grundsätzlich nicht versandt.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen werden und bereits
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat,
aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss An-
trag auf  Berichtigung des Wählerverzeichnis-
ses stellen, um nicht Gefahr zu laufen, dass das
Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann.
4. 
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
bezirk der Stadt oder durch Briefwahl teilneh-
men.
5. 
Einen Wahlschein erhält auf Antrag:
 1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener
  Wahlberechtigter,
 2. ein nicht in das Wählerverzeichnis einge-
  tragener Wahlberechtigter, wenn
 a) er nachweist, dass er ohne sein Verschulden
 versäumt hat, rechtzeitig die Berichtigung des
 Wählerverzeichnisses zu beantragen,
 b) sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst
 nach der Frist zur Einsichtnahme entstanden
 ist oder
 c) sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren
 festgestellt worden ist.
Für die etwaige Neuwahl ist ein erneuter Antrag
zu stellen. Der Antrag kann gemein für die Wahl 
(erster Wahlgang) und für die etwaige Neuwahl
(zweiter Wahlgang) gestellt werden.
Wahlscheine können von in dem Wählerver-
zeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis
zum 16.09.2011, 16.00 Uhr
und für die etwaige Neuwahl bis zum
30.09.2011, 16.00 Uhr
bei der Geschäftsstelle des Wahlvorstandes,
Markt 3, mündlich oder schriftlich beantragt
werden. In  dem Antrag sind die Anschrift des
Wahlberechtigten sowie sein Geburtsdatum
oder die laufende  Nummer, unter der er im
Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben. Die
Schriftform wird auch durch Telefax gewahrt. Ei-
ne fernmündliche Antragstellung ist unzulässig.
Der Antrag kann auch durch E-Mail (post@stadt-
meissen.de) oder sonstige dokumentierbare
Übermittlung in elektronischer Form gestellt
werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die
ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur un-
ter  nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag
bzw. Tag  der Neuwahl, bis 15.00 Uhr, bei der
bei der Geschäftsstelle des Wahlvorstandes,
Markt 3, gestellt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene
Wahlberechtigte können aus den vorstehend in
Punkt  5.2. angegebenen Gründen den Antrag
auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum
Wahltag bzw. Tag der Neuwahl, 15.00 Uhr, stel-
len.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass
ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegan-
gen  ist, kann ihm bis zum Sonnabend vor dem
Wahltag bzw. vor dem Tag der Neuwahl,
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
6.
Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahl-
schein und die Briefwahlunterlagen ab, so kann
er die Briefwahl an Ort und Stelle ausüben. Die
Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlun-
terlagen für einen anderen ist nur möglich,
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der
Unterlagen durch  Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr  als vier Wahlbe-
rechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde/
Stadt vor Empfangnahme der Unterlagen
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich
die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der verschlossene amtli-
che Wahlbrief mit Wahlumschlag, Stimmzettel
und  dem Wahlschein so rechtzeitig an den Vor-
sitzenden des Gemeindewahlausschusses ge-
sandt  werden, dass die Unterlagen dort spätes-
tens am Wahltag bzw. Tag der Neuwahl bis 18
Uhr  eingehen. Wahlbriefe werden im Bereich
der Deutschen Post AG als Standardbriefe ohne 
besondere Versendungsform unentgeltlich für
den Wähler befördert. Sie können auch an der 
angegebenen Stelle abgegeben werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem
Merkblatt für die Briefwahl, das mit den  Brief-
wahlunterlagen übersandt wird, zu entnehmen.
 
Meißen, 25. August 2011
Olaf Raschke
Oberbürgermeister
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnisses und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Oberbürgermeister in
der Stadt Meißen am Sonntag, dem 18.09.2011
Öffentliche Bekanntmachung
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1. Am Sonntag, dem 18. September 2011 findet
die
Wahl zum Oberbürgermeister
der Großen Kreisstadt Meißen
statt.
Die Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Termin einer etwa notwendig werdenden Neu-
wahl ist Sonntag, der 2. Oktober 2011.
Die Neuwahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
2. Die Gemeinde/Stadt ist in 18 Wahlbezirke ein-
geteilt. Die Abgenzung der Wahlbezirke ist der
Anlage zu dieser Bekanntmachung zu entneh-
men. (Achtung! Bitte Änderungen gegenüber
Vorjahren beachten!) In den Wahlbenachrichti-
gungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit
bis zum 28. August 2011 übersandt worden sind,
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der
Wahlbriefe um 18.00 Uhr im Verwaltungsgebäu-
de Leipziger Straße 10, Konferenzraum (1. OG)
zusammen.
3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Die
Stimmzettel für die Wahl des Bürgermeisters/
Oberbürgermeisters sind von hellgrüner Farbe.
Die Stimmzettel für die Neuwahl des Bürger-
meisters/Oberbürgermeisters sind von hellblau-
er Farbe. Stimmzettel werden im Wahlraum be-
reitgehalten und dem Wähler bei Betreten des
Wahlraums ausgehändigt.
4. Jeder Wähler hat eine Stimme. Der Stimmzet-
tel enthält die Familiennamen, Vornamen, Beruf
oder Stand und Anschrift (Hauptwohnung) der
Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge in
der nach § 20 Abs. 6 KomWO festgestellten Rei-
henfolge.
5. Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab,
dass er auf dem Stimmzettel einen der im
Stimmzettel aufgeführten Bewerber durch An-
kreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise
kennzeichnet.
6. Jeder Wähler kann - außer er besitzt einen
Wahlschein - nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrich-
tigung sowie ein amtlicher Personalausweis - bei
ausländischen Unionsbürgern deren Identitäts-
ausweis - oder Reisepass mitzubringen. Die
Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl vorge-
legt und bei einer etwaigen Neuwahl abgege-
ben werden. Der Stimmzettel muss vom Wähler
in einer Wahlzelle des Wahlraumes gekennzeich-
net und gefaltet werden.
7. Wer einen Wahlschein hat, kann durch per-
sönliche Stimmabgabe in einem beliebigen
Wahlraum der Gemeinde/Stadt oder durch Brief-
wahl wählen.
8. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahl-
umschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beantragen und seinen Wahlbrief mit
Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag)
und dem unterschriebenen Wahlschein so recht-
zeitig dem Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-
schusses auf der auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Anschrift übersenden, dass er dort
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen
Stelle abgegeben werden. Der Antrag kann für
die Wahl und die etwaige Neuwahl gestellt wer-
den. Für die etwaige Neuwahl ist ein erneuter
Antrag zu stellen.
9. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht
nur einmal und nur persönlich ausüben. Ein
Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder lesen
kann oder durch körperliche Gebrechen gehin-
dert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann
sich der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleis-
tung von der Wahl einer anderen Person erlangt.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges
Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergeb-
nis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB).
10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk/Briefwahlvorstand sind öf-
fentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
Meißen, 25. August 2011
Olaf Raschke
Oberbürgermeister
Anlage zur öffentlichen Bekanntmachung der
Wahl des Oberbürgermeisters der Stadt Meißen
am 18.09.2011
- Wahlbezirke -
(Achtung! Bitte Änderungen gegenüber Vorjah-
ren beachten!)
Wahlbezirksnummer: 001
Wahlraum: Theater Meißen gGmbH, Theater-
platz 15
Am Steinberg; An der Frauenkirche; Baderberg;
Burgstraße; Domplatz; Elbstraße; Fleischergasse;
Freiheit; Gerbergasse; Görnische Gasse; Hein-
richsplatz; Hintermauer; Hochuferstraße; Hohl-
weg; Jüdenbergstraße 1, 2, 30, 31; Kleinmarkt;
Leinewebergasse; Leipziger Straße 1-42; Lorenz-
gasse; Markt; Marktgasse; Neugasse; Nicolaisteg
1, 8; Rauhentalstraße 2, 4, 6, 8; Rosengasse; Roß-
markt; Rote Stufen; Schloßberg; Schlossergasse;
Schloßgäßchen 4, 5; Schloßstufen; Schulplatz;
Seelensteig; Stiftsweg; Talstraße 87-99; Theater-
platz; Uferstraße 1, 2, 3; Webergasse
Wahlbezirksnummer: 002
Wahlraum: Amtsgericht Meißen, Neumarkt 19
Drescherweg; Erlichtstraße; Fährmannstraße;
Hahnemannsplatz; Hirschbergstraße; Hutten-
burgweg 1; Karl-Niesner-Straße; Kerstingstraße;
Lerchaweg 1-16; Martinstraße; Mendestraße;
Moritzstraße; Neumarkt; Nicolaisteg 2-7; Ober-
gasse; Plossenweg; Poetenweg; Poststraße; Sie-
beneichener Straße; Talstraße 1-17, 78-86; Ufer-
straße 4-13; Wilsdruffer Straße 1, 2; Wettinstraße
1-30
Wahlbezirksnummer: 003
Wahlraum: Jugendgästehaus, Wilsdruffer Str. 28
Alter Mühlenweg; Am Breitenberg; Bockwener
Weg; Dr.-Donner-Straße; Dreilindenstraße; Gel-
lertstraße; Goldgrund; Huttenburgweg 8, 9, 10;
Kapellenweg; Lerchahöhe; Lerchaweg außer 1-
16; Marienhofstraße; Plossenhöhe; Querallee;
Siebeneichen; Siebeneichener Kirschberg; Siebe-
neichener Schloßberg; Stadtblick; Stadtparkhö-
he; Wilsdruffer Straße außer 1, 2
Wahlbezirksnummer: 004
Kindertagesstätte, Zwergenmühle, Mühlweg 29
Angerweg; Böttgerstraße; Crassostraße; Höroldt-
straße; Ilschnerstraße; Lessingstraße; Mühlweg;
Ossietzkystraße 1-4d, 61, 62; Schützestraße; Son-
nenleite; Talstraße 18-77; Wettinstraße 31-34;
Wilhelm-Walkhoff-Platz; Wittigstraße
Wahlbezirksnummer: 005
ICM Innovations Centrum Meißen GmbH, Os-
sietzkystr. 37 A
Am Buschbad; Am Mühlgraben; Am Triebi-
schwehr; An der hohen Eifer; Dobritzer Berg; Etz-
lerstraße; Jaspisstraße; Köhlerstraße; Kühnestra-
ße; Leschnerstraße; Ossietzkystraße außer 1-4d,
61, 62; Polenzer Weg; Wiesandstraße
Wahlbezirksnummer: 006
Grundschule, Questenbergschule, Questenber-
ger Weg 9
Korbitzer Straße; Nossener Straße 195-213;
Questenberger Weg; Rauhentalstraße außer 2, 4,
6, 8; Triftweg
Wahlbezirksnummer: 007
Eigenbetrieb SoPro, Nossener Str. 46
Am hohen Gericht; Am Lommatzscher Tor; Am
Röhrbrunnen; An der alten Ziegelei; An der Gru-
benbahn; An der Schreberstraße; Brennerstraße;
Domblick; Friedrich-Geyer-Straße; Grüner Weg;
Hohe Sicht; Jüdenbergstraße außer 1, 2, 30, 31;
Kynastweg; Lorenstraße; Neue Hoffnung; Nosse-
ner Straße außer 195-213; Quellgasse; Röhren-
weg; Schlettaer Straße; Schreberstraße; Unver-
hofft Glück; Zieglerweg; Zum Klingertal
Wahlbezirksnummer: 008
Grundschule, Afraschule, Leipziger Str. 65
Alte Straße; Am Schottenberg; Auf der Höhe;
Drosselgrund; Fischergasse; Gasernberg; Jahna-
straße; Lehmberg; Leipziger Straße 43-98; Meisa-
straße; Mönchslehne; Muldenweg; Schloßgäß-
chen 1, 1a; Siedlerstraße; Zum Roten Gut
Wahlbezirksnummer: 009
Freie Werkschule Meißen, Zscheilaer Str. 19
Bahnhofstraße; Dr.-Eberle-Platz; Elbberg; Fabrik-
straße 1-12, 14 a; Feldgasse; Ferdinandstraße;
Großenhainer Straße 3-43 (ungerade), 2-34 (ge-
rade); Grünaue; Kaendlerstraße; Karlstraße; Lud-
wig-Richter-Straße; Luisenstraße; Melzerstraße;
Niederauer Straße 1-47; Niederfährer Straße au-
ßer 7-23 (ungerade); Pestalozzistraße; Ratswein-
berg; Riesensteinstraße; Ringstraße 2, 10, 28; Ro-
bert-Blum-Straße; Rosa-Luxemburg-Straße au-
ßer 17, 19, 21, 23, 23a; Tonberg; Vorbrücker Stra-
ße; Weinberggasse; Zscheilaer Straße 7-19 (un-
gerade), 2-60 (gerade)
Wahlbezirksnummer: 010
Berufliches Schulzentrum Meißen, Goethestr. 21
Adlersteig; Am Knorrberg; An den Katzenstufen;
Dammweg; Eichberg; Elbtalstraße; Fährgäßchen;
Goethestraße; Grundstraße; Gustav-Graf-Straße;
Hafenstraße; Hainstraße; Hainweg; Heiliger
Grund; Lindenplatz; Louise-Otto-Straße; Nieder-
fährer Straße 7-23 (ungerade); Proschwitzer Stra-
ße; Proschwitzer Weg; Rottewitzer Straße; Schil-
lerstraße; Schulgasse; Thomas-Müntzer-Straße;
Winkwitzer Straße; Wolyniezstraße; Zscheilaer
Straße 1, 3, 5, 23-79 (ungerade)
Wahlbezirksnummer: 011
Feuerwehr, Großenhainer Str. 49
An der Trinitatiskirche; August-Bebel-Straße;
Bennoweg; Gabelsbergerstraße; Gartenstraße;
Großenhainer Straße 49-107 (ungerade), 36-88
(gerade); Heinrich-Freitäger-Straße; Joachimstal;
Kohrockstraße; Leitmeritzer Bogen 49, 50; Mann-
feldstraße 1-8; Pfarrgasse; Platanenstraße; Ring-
straße alles außer 2, 10, 28; Rosa-Luxemburg-
Straße 17, 19, 21, 23, 23a; Smetanastraße; Trini-
tatiskirchweg; Werdermannstraße; Zscheilaer
Straße 78, 82; Zscheilberg
Wahlbezirksnummer: 012
Kinderhaus Wilhelmshof, Berghausstr. 3
Am Bogen; Berghausstraße; Bohnitzscher Straße;
Dieraer Weg; Dr.-Felicitas-Kolde-Weg; Dr.-Mar-
garethe-Bahrmann-Weg; Dr.-Wilhelm-Krohn-
Weg; Emil-Zöllner-Weg; Gerichtsweg; Geschwis-
ter-Große-Weg; Großenhainer Straße 119-195d
(ungerade), 90-148 (gerade); Hohe Wiese; Karl-
Marx-Straße; Mannfeldstraße 19-27; Many-Jost-
Weg; Nassauweg 4, 5, 6, 7; Radeburger Straße;
Tzschuckestraße
Wahlbezirksnummer: 013
Altenpflegeheim St. Benno, Oeffingener Str. 4
Albert-Mücke-Ring; Aritaring; Fellbacher Straße;
Käuzchenring; Kiebitzweg; Korfustraße; Leitme-
ritzer Bogen 2; Nassauweg 1, 2, 3; Niederauer
Straße 48-67; Oeffingener Straße; Schmidener
Straße; Vitrystraße
Wahlbezirksnummer: 014
Grundschule, Johannesschule, Dresdner Str. 21
Badgasse; Brauhausstraße; Cöllner Straße;
Dresdner Straße 1-25a (ungerade), 2-54a (gera-
de); Elbgasse; Fabrikstraße 16, 18, 19, 19a; Hospi-
talstraße; Kirchgasse; Kurt-Hein-Straße; Loose-
straße außer 11-25 (ungerade), außer 22, 24, 26;
Lutherplatz; Lutherstraße; Moritzburger Platz 1-
4; Plangasse; Robert-Koch-Platz 1a, 8, 9; Tei-
chertring; Wiesengasse; Zaschendorfer Straße
1-27 (ungerade), 2-8 (gerade)
Wahlbezirksnummer: 015
FHS d. Sächs. Verwaltung (Cafeteria Haus 4),
Herbert-Böhme-Str. 11
Bergstraße; Dresdner Straße 27-53 (ungerade);
Gabelstraße; Herbert-Böhme-Straße; Johannes-
straße; Loosestraße 11-25 (ungerade), 22, 24, 26;
Max-Haarig-Straße; Moritzburger Platz 10; Nie-
derspaarer Straße 2, 3; Robert-Koch-Platz 2-7;
Rote Gasse 1;
Rülingstraße; Teichstraße; Zaschendorfer Straße
10- 36a
Wahlbezirksnummer: 016
Wohnstätte Fürstenberg, Max-Dietel-Str. 22
Beethovenstraße; Berglehne; Birkenweg; Bosel-
weg; Gelegegasse; Grundmannstraße 1-15 (un-
gerade), 2-10 (gerade); Hohe Straße; Kalkberg;
Kapitelholzsteig 3; Kreyerner Straße 1-17 (unge-
rade), 2-14 gerade; Max-Dietel-Straße; Max-Kam-
prath-Straße 2, 4, 6; Niederspaarer Straße außer
2, 3, 24; Querstraße; Rautenbergweg 40, 41; Win-
zerstraße; Zaschendorfer Straße 48-68 (gerade)
Wahlbezirksnummer: 017
Seniorenzentrum Louise Otto-Peters, Rote Gasse
43
Alte Spaargasse; An der Spaargasse; Dresdner
Straße 55-149; Grundmannstraße 17-23 (ungera-
de), 14a-22 (gerade); Haasestraße; Jagdsteig; Ka-
pitelholzsteig außer 3; Klausenweg; Kruspestra-
ße; Lückenhübelstraße; Mittelberg; Neulandgas-
se; Niederspaarer Straße 24; Oberspaarer Straße;
Rautenbergweg 6; Rodelandweg; Rote Gasse,
außer 1; Roter Weg
Wahlbezirksnummer: 018
Förderschule für geistig Behinderte, Hermann-
Grafe-Str. 36
Altzaschendorf; Am langen Graben; Am Wall; An
der Telle; Auenstraße; Fabrikstraße 13, 18a, 20,
27-29; Heinrich-Heine-Straße; Hermann-Grafe-
Straße; Jägerstraße; Kreyerner Straße 23-39 (un-
gerade), 16-40 (gerade); Max-Kamprath-Straße
außer 2, 4, 6; Moritzburger Platz 5; Neuzaschen-
dorf; Schanzenstraße; Steinweg; Zaschendorfer
Straße 29-91 (ungerade), 70-88 (gerade); Ziegel-
straße
Wahlbekanntmachung
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In der Großen Kreisstadt Meißen ist folgende Stelle unbefristet zu besetzen:
Leiter/-in des Ordnungsamtes
Die Stelle ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.
Aufgabengebiete:
■  Bürgerbüro mit Einwohnermeldewesen
■ Standesamt
■ Öffentliche Ordnung
■ Feuerwehr und Katastrophenschutz
■ Straßenverkehrsbehörde
■ Sondernutzungen
■ Gewerbewesen
Erwartet wird:
■ Abschluss als Dipl.-Verwaltungswirt oder vergleichbar
■ Betriebswirtschaftliche Kenntnisse
■ Erfahrungen bei Führung von Mitarbeitern
■ Einsatzfreude, Teamfähigkeit und Flexibilität
■ Fähigkeit zu analytischem und konzeptionellem Denken
■ Hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
■ Erfahrung in vergleichbaren Aufgabengebieten ist wünschenswert
Die Arbeitszeit beträgt 40 Stunden/Woche. Die Vergütung erfolgt nach Ent-
geltgruppe 12 TVöD/VKA Anlage B.
Zur Verwirklichung der Gleichstellung von Frauen und Männer werden ins-
besondere Frauen aufgefordert sich zu bewerben. Schwerbehinderte wer-
den bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Qualifikati-
onsnachweisen, Zeugnissen u.a. richten Sie bitte bis zum 20.09.2011 an die
Stadt Meißen, Haupt- und Personalamt, Herrn Markus Banowski, Markt 3,
01662 Meißen.
Stellenausschreibung
Unternehmerinnen und Interessen-
tinnen sind herzlich zum dritten Un-
ternehmerinnentreff eingeladen. Am
Mittwoch, 31. August, ab 19 Uhr ist
die Kanzlei Kolodziej, Winter und
Krause, Dresdner Straße 2, Gastgeber
hierfür.
„RECHT“ alltäglich - ohne geht es
nicht …
Rechtsanwältin Anne Krause gibt ei-
nen Einblick in das deutsche Rechts-
system, insbesondere wie unser all-
tägliches Leben beruflich wie privat,
von der Rechtsordnung geprägt ist.
Der Abend soll als kleine Sondierung
für mögliche Schwerpunkte für wei-
tere Vorträge dienen. Es werden ein
kleiner Imbiss und Getränke angebo-
ten. Unkostenbeitrag: 5 Euro. Die
Teilnehmerzahl ist auf 16 Personen
begrenzt. Als Gast hat sich bereits
Oberbürgermeister Olaf Raschke an-
gemeldet.
Treffpunkt „U“ - Meißner Unterneh-
merinnen Treff - versteht sich als
Plattform für Unternehmerinnen und
Freiberuflerinnen, für Frauen, die den
Schritt zur eigenen Firma noch vor
sich haben oder/und interessierte
Meißnerinnen. Sicher ist es auch eine
gute Möglichkeit miteinander zu
kommunizieren, Erfahrungen und
Ideen auszutauschen und evtl. auch
voneinander zu profitieren. Wir wol-
len gemeinsam aktuelle und wichtige
Themen aufgreifen, Kontakte knüp-
fen und evtl. Projekte und Aktivitäten
starten, auch das macht unternehme-
rischen Erfolg aus.
Ihre Anmeldung richten Sie bitte an:
Gabriele Richter
Gleichstellungs- und Seniorenbeauf-
tragte
Telefon: 03521 467481
gabriele.richter@stadt-meissen.de
Treffpunkt „U“
Einladung zum Unternehmerinnentreff
Trauer ist ein langer, schmerzhafter
Prozess, der nicht selten zu Einsam-
keit und Verzweiflung führt.
Es ist ein offenes Angebot, der erste
Schritt ist der schwierigste.
In Meißen sterben jährlich ca. 460
Menschen. Selbst wenn jeder nur ei-
nen lieben Menschen hatte, leben ca.
460 Trauernde in unserer Stadt. Im-
mer wieder erreichen uns Anfragen
zu möglichen Hilfen für Betroffene. In
Zusammenwirkung mit Sabine For-
berger und Katharina Schönfuß regt
die als Gleichstellungs- und Senioren-
beautrage das offene Angebot des
„Trauercafés“ zu folgendem Termin
an:
14. September
in der Zeit von 17 bis 19 Uhr
im Vereinszimmer
in Vollraths Gasthaus
Hahnemannsplatz 20, 01662 Meißen
Sie sind herzlich eingeladen,
- wenn Sie Menschen in ähnlicher
 Situation treffen wollen
- wenn Sie Ihrer Trauer Raum geben
 möchten
- wenn Sie Kontakte zu anderen su-
 chen und Ihre Erfahrungen teilen
 möchten
- wenn Sie einsam sind, weil das pri-
 vate Umfeld, Freunde und Familie
 mit Unsicherheit, Ungeduld und
 Zurückhaltung reagieren
Gabriele Richter
Gleichstellungs- u. Senioren-
beauftragte der Stadt Meißen
Trauercafé
Das war das spannende Veranstaltungswochenende mit City Downhill, Down To The Beat - International Breakdance Contest und Up
To The Castle - Erstes Meißner Pflasterbergzeitfahren am 13. und 14. August
Verjüngungskur für Meißen
Allen Mitwirkenden, Organisatoren, Teilnehmern und Gästen sei herzlich Dank gesagt.
Foto: Sven BieleFoto: C. Hübschmann
Foto: C. Hübschmann Foto: C. HübschmannFoto: Sven Biele
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Anzeigen
Bis zum 29. August müssen sich die
Badegäste noch gedulden, dann öff-
net das Freizeitbad „Wellenspiel“
wieder. Wie in den Vorjahren wird
auch in diesem Jahr die erste Woche
nach den Sommerfreien zur großen
Revision genutzt.
Großes Reinemachen
Deshalb wird aus allen Becken das
Wasser abgelassen. Bei der Revision
geht es nicht nur um die Überprü-
fung der technischen Anlagen, es ist
zudem Großreinemachen angesagt -
auch an den Stellen, an die man nicht
so ohne Weiteres herankommt.
Für die Sicherheit
So werden unter anderem alle Be-
cken sowie die Wasseraufbereitungs-
und die Lüftungsanlagen gründlich
gereinigt. Weiterhin stehen die Reini-
gung der Trafos und die Wartung der
Brandmeldeanlagen sowie der Chlor-
gasanlage und die Spülung der Ab-
wasserleitungen auf dem Plan. Ne-
ben Ausbesserungsarbeiten an den
Felsen im Becken erhält die Rut-
schensäule einen neuen Anstrich.
Sauna wird noch
schöner
Auch im Saunabereich wird fleißig
gearbeitet. Neben der gründlichen
Reinigung werden umfangreich Flie-
sen und Silikonfugen an den Fliesen
erneuert.
Eine Sauna erhält eine neue Ausklei-
dung, in anderen werden Sitzbänke
repariert. Um die Rutschgefahr im
Winter zu dämmen, bekommt der
Weg zur Blockhaussauna eine Fußbo-
denheizung.
Das Team des Wellenspiels freut sich,
Sie bald wieder begrüßen zu dürfen.
Große Revision im „Wellenspiel“
Wartungs- und Verschönerungsarbeiten für mehr Badespaß
Alle Schächte werden gereinigt. Fotos: WellenspielIn die Wartungsarbeiten werden der Hubboden und die Wellenanlage einbezogen.
Überprüft wird auch die gesam-
te Elektrotechnik.
Anzeige
Sie zahlen noch immermindestens 16,37 €monatliche Grundgebühr
bei der Telekom, ohne auch nur eineMinute telefoniert zu haben?
Siewünschen sich für den „Fall der Fälle“ eine
kompetente Kundenbetreuung vor Ort,
statt einer Computerstimme vomBand?
Dann solltenSiedenZuhauseFestnetz-Anschluss kennenlernen.
Transparent, ehrlich, fair und ohneHaken undÖsen:
Für nur 9,95 €monatlich, inklusive aller Grundgebühren.
Sie zahlen keine Telekom-Gebührmehr!
Telefonieren Sie so viel Siemöchten in das deutsche Festnetz (Orts- und Ferngesprä-
che). Sie behalten selbstverständlich Ihre Rufnummer und Ihr gewohntes Telefon.
Alternativ können Sie bei uns auch ein neues, schnurloses Festnetz-Telefon ab 1 €
bekommen.
Bis zum 30.09.2011 entfällt außerdem die einmalige Bereitstellungsgebühr i.H. v.
25,– €.
Zögern Sie nicht und besuchen Sie uns in unserem Ladengeschäft.
Der ideale Telefontarif für Senioren!
Vodafone Business Premium StoreMeißen
Gerbergasse 21 · Telefon 03521 711640
Wir sindMontag bis Freitag 9 –18 Uhr und Samstag 9 –12 Uhr für Sie da!
Anzeige
Wohnungsunternehmen der Stadt Meißen
Im Mai hatten wir über dieses Bau-
vorhaben berichtet, im Juni war der
Tag der offenen Wohnungstür mit
vielen interessierten Besuchern und
heute hat das Objekt neue zufriedene
Mieter.
Das Gebäude war seit dem Hochwas-
ser 2002 nicht mehr bewohnt. Im Er-
gebnis einer nachhaltigen Sanierung
entstanden sechs moderne gut ge-
schnittene 2-Raum-Wohnungen, mit
Tageslichtbädern und großen nach
Süden gerichteten Balkons, Abstell-
räumen sowie Keller- und Bodenver-
schlägen.
Aufmerksamkeit erregte die Montage
der Balkonsysteme auf der besonn-
ten Gebäuderückseite. Per Autokran
wurden diese über das Gebäudedach
gehoben und montiert.
Energetisch gut ausgestattet, super-
schnelles Internet, guter Standort, le-
ckere Backwaren von der Bäckerei
Riedel im Nachbarhaus, Stadtbus und
Supermarkt in naher Distanz. Das
Meißner Triebischtal mit viel Grün
bietet gute Wohnbedingungen - bei
der SEEG finden Sie sicher eine pas-
sende Wohnung.
Schöne Wohnungen im Stadtteil Triebischtal
Altbau - Leschnerstraße 14 - nach Sanierung gut vermietet
Besuchen Sie uns auf dem Schloßberg (hinter dem Kino) oder im Internet. Foto: SEEG
Anzeige
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Schloßberg 9, 01662 Meißen • 0 35 21/ 474 474 • www.seeg-meissen.de
Geräumige 2-Raum-Wohnung
mit Südbalkon, Leschnerstra-
ße 9, ca. 58 m², KM 320,- Euro
+ NK
Familienfreundliche 3-Raum-
Wohnung, Wittigstraße 16, ca.
72 m², KM 390,- Euro + NK
Wohnungs-
angebote
vorher 1.718,-
Messe-Rabatt: - 35%
Angebotspreis:
1.117,-Messe
-A
ng
eb
ot
Moderne Couchgarnitur,
in Leinenoptik,
Maße ca. 280 x 157 cm.
ENDSPURT: nur noch 
bis 30.08.2011
Starke
Marken u.v.m.
POLSTERMÖBEL-HERSTELLER-MESSE
Weitere tolle Angebote fi nden Sie in unserer Ausstellung.
35%
MESSE-RABATT
auf alle Polstermöbel-
Neubestellungen
+
Lieferung & Montage
kostenlos
Bis zu
* Gilt auf den Listenpreis der Hersteller. 
Alle Preise sind Abholpreise.  Änderungen 
und Irrtümer vorbehalten, für Druckfehler 
übernehmen wir keine Haftung.
Über 10.000 m2 Ausstellungsfläche
SCHÖNES WOHNEN
Der
neue
Ehrlichtweg 3-9
01689 Weinböhla
Tel. 035243/3380
info@huelsbusch.com
www.huelsbusch.com
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Samstag 09.00-16.00 Uhr
0,00%
Für alle Finanzierungsangebote gilt: Effektiver Jahres zins von 0,00% 
bei einer Laufzeit von 36 Monaten entspricht einem gebundenen 
Sollzins von 0,00%. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die 
CreditPlus Bank. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel 
gemäß § 6a Ab. 3 PAngV dar. Ab einem Einkaufswert von 1000,-€,
bei 20% Anzahlung. Nur bis 30. August 2011!
FINANZIERUNG
36 MONATE
LAUFZEIT
eff
ek
t. J
ah
res
zin
s
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Werkschüler zum
Berufsaustausch in
Meißens Partnerstadt
Vitry-sur-Seine
Acht Schülerinnen und Schüler der
Freien Werkschule Meißen waren in
den Sommerferien zum dritten Mal
im Rahmen eines berufsorientieren-
den Austauschs in Meißens französi-
scher Partnerstadt Vitry-sur-Seine. Sie
arbeiteten für zwei Wochen lang bei
Planète Lilas, einer gemeinnützigen
Kooperative, die aufgelassene Flä-
chen in Vitry urbar macht und so den
Einwohnern eine Möglichkeit bietet,
Obst und Gemüse anzubauen. Die
Werkschüler halfen beim Unkraut jä-
ten, beim Ernten und anderen gärt-
nerischen Arbeiten. Die Freie Werk-
schule Meißen hat zur Umsetzung
des berufsorientierenden Austauschs
eine Vereinbarung mit dem Verein
Planète Lilas geschlossen. Der Aus-
tausch wurde erst durch die Dr. Karl
Eisele und Elisabeth Eisele Stiftung
aus Fellbach möglich. Die Stiftung -
ebenfalls aus einer Meißner Partner-
stadt - unterstützte den Austausch
ideell und finanziell. Der berufsorien-
tierende Austausch ist ein gutes Bei-
spiel dafür, dass die Zusammenarbeit
der Meißner Städtepartner auch un-
tereinander gelingt.
Ein guter Jahrgang
Ähnlich wie beim Wein kann man im
Jubiläumsjahr 850 Jahre Wein in
Sachsen von den diesjährigen 10.
Klassen der Pestalozzi-Mittelschule
auch von einem guten Jahrgang spre-
chen.
Alle Schüler verließen die Schule mit
einem Realschulabschluss und eine
ganze Reihe guter bis sehr guter Leis-
tungen sind durch besonderen Prü-
fungsfleiß zu verzeichnen. So schlos-
sen von den 41 Schülern 8 mit einem
Notendurchschnitt von 2,0 bis 1,6 ab.
Auch in anderen Bereichen konnte
den Schulabgängern großes Engage-
ment bescheinigt werden sowohl auf
sportlichem als auch auf kulturellem
Gebiet. Zu diesem guten Jahrgang
passte auch das diesjährige feierliche
Abschlussprogramm, das die Schüler
der 8. Klassen gestalteten, denn sie
stellten die Geschichte des Meißner
Weinbaus im 850. Jubiläumsjahr als
Schattentheater dar.
Eltern, Lehrer, Schüler u. a. Gäste nah-
men gern die liebevoll in Szene ge-
setzten Details der Meißner Weinge-
schichte auf - von Bischof Benno über
die Fummel bis hin zum Weinfest. Mit
einem unterhaltsamen Programm
der Schüler mit eigenen Film-, Tanz-
und Gesangseinlagen endete im Ro-
ten Haus ein besonderer Abend.
Michaela Kläber, Andrea Sommer
Klassenleiterinnen
Aus den Schulen der Stadt
Abschlussprogramm der Zehnten Klassen der Pestalozzischule.
Meißner „Erntehelfer“. Fotos: Privat
Am 5. Juli war es endlich soweit, wir
Vorschulkinder der Kita Gummibä-
renbande starteten - ordentlich be-
packt mit Proviant und Regenbeklei-
dung - zu unserer Abschlussfahrt
nach „Tollywood“, dem Erlebnis-In-
doorspielplatz in Weinböhla. Nach ei-
ner kurzen Fahrt mit dem Bus vom
Busbahnhof zur Haltestelle Duravit
erwartete uns eine kräftige Wande-
rung.
Wir kommen, ohne es richtig zu be-
merken, unserem Ziel schnell näher
und erreichen es mit Pausen für eine
kleine Stärkung nach etwa zwei Stun-
den. Nun kann es richtig losgehen:
Ob Trampolinanlage oder Kletterpa-
radies - alles wird ausprobiert und am
besten gleich alles auf einmal. Wir ha-
ben Spaß, spielen und toben uns aus.
Natürlich müssen wir uns nach sol-
cher Anstrengung den kleinen Hun-
ger zwischendurch mit einem lecke-
ren Imbiss stärken.
Doch auch die schönste Zeit geht ein-
mal vorbei und so laufen wir ganz
oder halb bereitwillig zurück zum
Bus. Die Fahrt macht herrlich müde.
Und wen sie nicht müde macht, der
schnattert munter weiter. Nach einer
großen Runde mit dem Bus erreichen
wir Meißen wieder am Busbahnhof.
Zurück in der Kita auf dem Plossen er-
warten uns unsere Eltern bei schöns-
tem Sonnenschein bereits sehnsüch-
tig. Ein herrlicher Tag geht zu Ende
und alle sind zufrieden und glücklich.
Wir werden noch oft an dieses schö-
ne Erlebnis zurückdenken.
Danke sagen, möchten wir Frau We-
ber und Frau Lewetzky, dass sie uns
begleitet haben und für uns da wa-
ren. Dem Oli danken wir natürlich
auch. Er hat den ganzen Tag auf Baby
Emma aufgepasst, Windeln gewech-
selt, Wäsche gewaschen, Essen ge-
kocht...
B. Lindemann
und die Bärenkinder
Aus den Kindertagesstätten der Stadt
Abschlussfahrt der Vorschulkinder der „Gummibärenbande“
„Die Gummibärenbande“ auf Tour. Foto: Privat
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Zustellerinne
n und 
Zusteller ges
ucht!
Ab sofort Zustelle
r/ -innen gesucht f
ür Morgen-
post am Sonntag 
(MAS) als Nebenb
eschäftigung 
am Sonntag in de
n frühen Morgenst
unden. 
Die Tätigkeit ist be
sonders geeignet 
für Arbeits-
los ,e  Studenten, H
ausfrauen sowie R
entner.
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Kostenfreie Beratung
 zur homöopathischen
 
Behandlung J
  Tel: (0 35 21) 41 04 55 37  Fax: (0 35 21) 41 04 55 33
  Funk: 01 72-373 97 40   E-Mail: Goerig.Peter@dd-v.dePeter Görig
Ihr Anzeigenfachberater für das Meißner Amtsblatt:
Kostenlose Pfl egeberatung
Die Pfl ege von älteren und kranken Menschen erfordert nicht 
nur Zeit, physische und psychische Kraft, sondern auch Geld.
Viele Menschen denken immer noch: „Dafür gibt es doch 
die Pfl egeversicherung“. Diese zahlt auch bei festgestellter 
Pfl egebedürftigkeit. Leider reichen diese Summen selten aus, 
um die erforderliche Pfl ege zu fi nanzieren. Man spricht auch 
von einer Teilkasko-Versicherung.
Dennoch gibt es Möglichkeiten, zusätzliche Hilfen von den 
Pfl egekassen in Anspruch zu nehmen. Zum Beispiel Verhin-
derungs-, Kurzzeit- und Tagespfl ege, zusätzliche Betreungs-
leistungen oder Beihilfe zum Umbau. Wenn die Rente nicht 
ausreicht, um die Pfl ege zu bezahlen, kann man auch Hilfe 
zur Pfl ege beantragen.
Falls Sie als Betroffener oder Angehöriger Fragen zu diesem 
Thema haben, gerne auch zu den alltäglichen Dingen der 
Pfl ege, bieten wir Ihnen eine kostenlose Beratung an.
Zeit: jeden Freitag von 16.00 bis 19.00 Uhr
Ort: Häuslicher Pfl egedienst
 Sylvia Engelhardt
 Schützestraße 4
 Telefon: 03521/451468
Ihr Team vom Pfl egedienst Engelhardt
Sylvia Engelhardt
Schützestr. 4 · 01662 Meißen · Tel. 03521/451468
www.pfl egedienst-engelhardt.de
Bauunternehmen
Enrico Wunner
Handwerksmeister
Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@ bauunternehmen-wunner.de
Mauerwerksanierung
Bauwerkstrockenlegung 
Neubau – Umbau – Ausbau
Garten- und Landschaftsbau
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21) 40 27 27 und (01 72) 3 88 20 50
Terminvereinbarungen erwünscht
Wohnungen in Meißen
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
2- und 3-Raumwohnungen, gute Ausstattung mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
Beispiele:
2 RWE im DG, 44 m2, 225,- EUR + 100,- EUR NK + 10,- EUR 
Stellplatz
3 RWE im EG oder OG, 74 –77 m2, ab 4,10 EUR/m2 zzgl. NK +  TG
Das Leben
genießen
Entdecken Sie am Tag der offenen Tür das
advita Haus Weinböhla für sich, und lernen Sie uns
bei NeuemWein und Zwiebelkuchen kennen.
Umgeben von Weinbergen, Wäldern, Seen, der
schönen Stadt Meißen und der sagenumwobenen
Moritzburg liegt das advita Haus Weinböhla mitten
im malerischen Elbland, einem der beliebtesten
Wohnorte Sachsens.
Hier ist jeder Tag ein Urlaubstag mit Wohnkomfort für
hohe Ansprüche und individueller Pflege und Betreuung.
Sie haben dieWahl zwischen großzügigen Ein- und
Zwei-Raum-Appartements, die Sie ganz nach Belieben
einrichten oder bereits möbliert übernehmen können. Unsere
Tagespflegemit Seniorencafé steht Ihnen wie auch Gästen
von außerhalb offen. Hier erleben Sie den bunten Alltag bei
abwechslungsreichen Aktivitäten.
Während Sie ganz unabhängig eine erfüllte Zeit verbringen,
stehen wir Ihnenmenschlich, aber natürlich auchmit unserer
medizinischen und pflegerischen Kompetenz jederzeit zur Seite.
Wir freuen uns auf Sie!
advita Pflegedienst GmbH
advita HausWeinböhla
Dresdner Straße 93
01689Weinböhla
Lars Weber
Mobil 0151.16 26 64 61
Anja Maiwald
Mobil 0151.16 25 56 74
Zentrale
Tel 030.31 01 30 35
www.advita.de
Tagderoffene
nTü
Sa& So, 3.
/4. Septem
ber 2011, 1
0–16 Uhr
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Olaf Raschke gratuliert herzlich zu
folgenden Geburten:
29.06.2011 Lukas Leonardo Grafe
     Sindy Eichhorn und
     Mirko Grafe
07.07.2011 Laila Matilda Jogwick
     Diana Jogwick
09.07.2011 Phillip David Glinker
     Viola und
     Thomas Glinker
10.07.2011 Lennart Ernst
     Mandy und
     Mirko Ernst
11.07.2011 Jette Naomi Treuheit
     Anke Ute und
     Achim Jörg Treuheit
13.07.2011 Pauline Frieda Tarkotta
     Melanie und
     Stephan Tarkotta
13.07.2011 Ben Luca Bretschneider
     Claudia Bretschneider
     und Marc Ludewig
16.07.2011 Leticia Diana Reichelt
     Diana Wange und
     René Reichelt
18.07.2011 Kim Siegel
     Linda Siegel und
     Tobias Helgo Albrecht
20.07.2011 Luce Jerome Janisch
     Janet Janisch und
     Jörg Wehnert
20.07.2011 Tom Trentzsch
     Ina Seidel und
     Tilo Trentzsch
21.07.2011 Emilia Katja Damm
     Katja Damm und
     Thomas Paterek
24.07.2011 Leyla Spreer
     Elisa Spreer und Felix
     Sascha Piontkowsky
27.07.2011 Lenny Friedrich Raulf
     Anja Raulf und
     Sven Schmidt
28.07.2011 Lilli Porstmann
     Claudia Porstmann und
     Holger Dierichen
29.07.2011 Jonas Kühne
     Eileen Stude und
     Enrico Kühne
30.07.2011 Elias Kerber
     Nadine und
     Thomas Kerber
30.07.2011 Marius Seidel
     Susan Moch und
     Markus Seidel
Geburten in Meißen
Foto: Waltraud Grubitzsch / dpa
Folgende ältere Mitbürgerinnen und
Mitbürger haben im Monat August
Geburtstag und erhalten oder erhiel-
ten die herzliche Gratulation von
Oberbürgermeister Olaf Raschke.
01.08.2011 Margarete Martczak
     91. Geburtstag
01.08.2011 Edith Sachse
     90. Geburtstag
02.08.2011 Gertrud Rathsmann
     98. Geburtstag
02.08.2011 Georg Grille
     90. Geburtstag
03.08.2011 Marianne Hermsdorf
     91. Geburtstag
07.08.2011 Elisabeth Schöne
     101. Geburtstag
07.08.2011 Franz Löbel
     92. Geburtstag
08.08.2011 Rudolf Göschel
     92. Geburtstag
09.08.2011 Dora Götze
     95. Geburtstag
09.08.2011 Brigitte Rößger
     90. Geburtstag
09.08.2011 Ursula Kriegel
     90. Geburtstag
10.08.2011 Maria Dürlich
     91. Geburtstag
12.08.2011 Lucie Lausch
     99. Geburtstag
13.08.2011 Irma Stephan
     96. Geburtstag
14.08.2011 Karl Petasch
     97. Geburtstag
14.08.2011 Hildegard Zwahr
     96. Geburtstag
14.08.2011 Irene Jeremias
     95. Geburtstag
14.08.2011 Ingeborg Böhm
     90. Geburtstag
18.08.2011 Dora Scholz
     93. Geburtstag
19.08.2011 Herbert Schulze
     96. Geburtstag
19.08.2011 Hildegart Winterlich
     91. Geburtstag
20.08.2011 Andre Wegert
     90. Geburtstag
22.08.2011 Marianne Thiele
     93. Geburtstag
24.08.2011 Rudolf Antrack
     90. Geburtstag
26.08.2011 Gertraud Mohr
     90. Geburtstag
26.08.2011 Johannes Winkler
     90. Geburtstag
28.08.2011 Gertraud Tamme
     91. Geburtstag
29.08.2011 Marianne Fehrmann
     97. Geburtstag
29.08.2011 Elsa Schöttler
     92. Geburtstag
31.08.2011 Erhard Nickus
     90. Geburtstag
Geburtstage
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 in der
 Stadtverwaltung Meißen,
 Markt 3
 Beratungsraum, 3. OG,
 Zimmer 306
 Donnerstag, 1. September
 10 bis 12 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung
würden sich über regen Zuspruch
und Interesse an dieser Sprech-
stunde freuen. Zugleich besteht in
der Zeit von 10 bis 11 Uhr die
Möglichkeit, mit der Meißner Bür-
gerpolizistin ins Gespräch zu kom-
men. Telefonischer Kontakt ist in
dieser Zeit möglich unter der Ruf-
nummer (0 35 21) 46 74 62.
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Bitte informieren Sie uns über
Mängel in der Haushaltszustel-
lung des Meißner Amtsblattes.
Rufen Sie uns an unter
(03521) 467445 oder senden
Sie eine E-Mail an pres-
se@stadt-meissen.de.
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Dachdeckermeister
Zum Gosetal 1 · 01665 Diera /OT Naundörfel · Tel. (0 35 21) 73 95 78 · Fax 73 12 90
E-Mail: schild.dachdeckerei@t-online.de · www.dachdeckerei-schild.de
Kompetente Beratung 
und Betreuung 
schaffen Vertrauen 
über Jahre hinaus ...
Ihr Dach – bei uns
in guten Händen.
(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
Ihr Autohaus mit dem persönlichen 
Service!
Vertretung
REPARATUR-SERVICE
für FORD, VOLVO
+ ALLE FABRIKATE
Serviceaktion für PKW
für Fahrzeuge ab 7 Jahre alt
20% Rabatt
bis
August 2011
Aktion wegen großer Nach
frage
verlängert bis 23.09.2011!
• audio art • KARL HÄRTWIG
vodafone – T-Com – ACR
Bergstraße 1
(Ecke Dresdner Straße)
01662 Meißen
Telefon: (0 35 21) 71 16 12
www.audioart.de
Rund um´s
Telefon:
Festnetz • Telefon-Anlagen
Handy • Internet
Individuelle Seniorenberatung
Car-HiFi • Navigation
Multimedia  • Beschallung 
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Anzeige
Die Gründung des Meißner Feuerbe-
stattungsvereins vor 100 Jahren legte
den Grundstein für eine jahrzehnte-
lange Entwicklung des Krematoriums
zu einem modernen Unternehmen
der Stadt Meißen. Dieses Jubiläum
soll Anlass sein, einen Rückblick vor-
zunehmen.
Teil 1 von 4
Die Jahre 1911-1936 - Ein
Krematorium muss her
Auch wenn der genaue Ursprung der
Feuerbestattung nicht bekannt ist, so
nimmt man an, dass sie womöglich
aus dem Lichtglauben der germani-
schen Sagen entstand, die die Fülle
des Lichtes und des Feuers beschrei-
ben.
Die Feuerbestattung entwickelte sich
im Zuge religionsgeschichtlicher Ent-
wicklungen als Alternative zur Erdbe-
stattung heraus, die bis dahin die ur-
sprünglichste und somit auch tradi-
tionellste Form der Bestattung dar-
stellte.
Bereits 1911 rufen die Herren Dr.
Goldfriedrich (Stadtrat), Rottka
(Hauptmann) und Wiedel (Drogist)
Versammlungen ein, mit dem Ziel,
die bis dato noch nicht weit verbrei-
tete Form der Feuerbestattung in der
Gesellschaft zu verankern. Im glei-
chen Jahr wird schließlich der „Verein
für Feuerbestattung zu Meißen
V.V.a.G (= Versicherungsverein auf
Gegenseitigkeit)“ gegründet. Er
strebt auch den Bau eines Krematori-
ums an und will den Mitgliedern Zu-
schüsse zu den Bestattungskosten si-
chern. 1912 hat der Verein bereits
116 Mitglieder.
Es folgen viele Jahre der Anstrengun-
gen, um finanzielle Mittel für den Bau
eines Krematoriums zu beschaffen.
Am 1. November 1930 wird endlich
der Grundstein zum Krematoriums-
bau gelegt. Die Bauarbeiten müssen
aber aufgrund fehlender Genehmi-
gungen und fehlenden Geldes ge-
stoppt werden. Erst nach etlichen Be-
mühungen, die sich auch in zahlrei-
chen Vorstandswechseln äußerten,
ist der endgültige Bau des Krematori-
ums gesichert. Sogar der bekannte
Kirchenmaler Max Helas, der an der
Gestaltung der Meißner Frauenkirche
beteiligt war, trägt sein Werk bei und
stellt sein Können bei der Fertigstel-
lung der Sprechhalle unter Beweis.
Am 8. Oktober 1931 wird das Krema-
torium geweiht und in Betrieb ge-
nommen. Die Einäscherungszahlen
nehmen vor allem im Umland - von
Döbeln, Oschatz, Riesa bis zu Großen-
hain reichend - rasch zu. Die Mitglie-
derzahlen des Vereins verdoppeln
sich nahezu und die Kosten des Kre-
matoriums sind gesichert.
Während des Dritten Reiches wird
das Krematorium über längere Jahre
hinweg von der SS bewacht. 1934
wird die Feuerbestattung der Erdbe-
stattung gleichgesetzt und 1935 tritt
das Reichsversicherungsgesetz in
Kraft. Sämtliche Sterbekassen werden
unter Reichsaufsicht gestellt. So auch
der Meißner Feuerbestattungsverein,
der ab diesem Zeitpunkt ebenfalls
zur Reichsversicherungsanstalt ge-
hört. Das Vermögen geht an die Lan-
desversicherungsanstalt Sachsen
über.
In der Festrede zum 25-jährigen Jubi-
läum im Jahre 1936 heißt es: „Sich
seiner Vergänglichkeit bewusst sein,
und sich gelegentlich damit befas-
sen, beraubt dem Tod seinen Schre-
cken und verleiht dem Leben neuen
Wert.“
Dieser Satz hat kaum an Aktualität
verloren. Denn obwohl der Tod so si-
cher ist, wie kaum etwas anderes im
Leben, gehört er immer noch zu den
Tabuthemen unserer Gesellschaft.
Fortsetzung folgt …
100 Jahre Feuerbestattung in Meißen
Der Bau ist vollendet. Fotos: Stadt Meißen
Prof. Paul Börner (1888-1970), Schöpfer der Plastiken und maleri-
schen Ausschmückung der Haupthalle.
Die Schönste Zeit zum Shoppen –
Sommerschlussverkauf alias
Noch bis
15. September
starten wir wieder
unseren Summer-Sale.
Wir brauchen Platz und 
haben deshalb viele 
TOP-Marken-Sonnenbrillen
bis zu 50%* reduziert.
Das Angebot gilt, solange der Vorrat reicht.
Der nächste Sommer kommt bestimmt.
Nur für vorrätige Ware, *gilt nicht im Zusammenhang mit anderen Aktionen,
nicht für die Kollektionen Ray Ban, Adidas, Maui Jim, Julbo.
Kernöffnungszeiten:
Mo.-Fr.  9.30-13.00 Uhr
und 14.30–18.00 Uhr
Sa.  9.30-12.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung
Elbstraße 7
(Am Heinrichsplatz) 
01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 45 93 39
% %
% % %
%%
%
SUMMER
SALE
bis zu 50% auf alle Marken*
